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G. L . Liebich, ein Freund der Brüder Stöber in Nordafrika
Von Eduard Haug

Nor
die Berufenen wiesen , welche ringen , Exzellenz von Möller . Die - ringschätzung auf die alte National -

Operationspläne für Nordafrika ser ging sofort auf seine Pläne ein und spräche herabzublicken . Unsere feinen

vorgesehen sind , und das ist gut so . verschickte an alle Lehrer seines Ver - Herrn und Damen schämen sich der -

Sollten aber unsere Truppen dazu über - waltungsgebietes einen umfangreichen , selben wie mißratene Emporkömmlinge

gehen , in Algerien einzudringen , so auf Staatskosten gedruckten Frage - ihrer niedriggestellten ehrlichen Eltern ,

würden sie bald auf Dörfer stoßen , in bogen . Nach dem Eintreffen der Ant - Deswegen sollen diese Blätter bloß den

denen die deutschen Namen über - Worten wurden diese samt und sonders treuen Anhängern der guten Mutter¬

wiegen , denn der Anteil der Elsässer an an Liebich nach Algerien gesandt , spräche im Vaterlande gewidmet sein ,

der Besiedlung Algeriens war bedeu - Dieser bearbeitete sie und veröffent - Für einen so engen Cirkel aber sind

tend und stellt für die elsässische Hei - lichte von Zeit zu Zeit kleinere Ar - sie nicht bloß berechnet , sondern der

matforschung ein dankbares Feld dar . beiten in der „Straßburger Zeitung " , Verfasser möchte gern die Aufmerk -

Es sind deutsche Auswanderer , genau um den Lehrern , die eifrig gearbeitet samkeit der Sprachforscher in Deutsch -

wie die vielen Hunderttausend , die hatten , zu beweisen , daß sie sich nicht land darauf lenken ; einerseits , um

nach Übersee zogen , nach Nordamerika , umsonst angestrengt hatten . Als Lie - Liebe zur genaueren Berücksichtigung

nach Brasilien , Südafrika , Australien , bichs Sehkraft nachließ und ihm ver - der dialektischen Schätze die Deutsch -

Einige Zeit wurden noch Briefe mit der bot , sich weiter dieser die Augen sehr lands * weiter Boden in sich schließt ,

Heimat gewechselt , nach und nach anstrengenden Arbeit zu widmen , zu erregen ; anderseits , um ähnliche

brachen die Verbindungen ab und die schickte er alle Fragebogen nach dem Arbeiten über andere Dialekte hervor -

Auswanderer wurden vergessen . Elsaß zurück , piese wurden später von zurufen .

In der ersten Zeit waren von der Prof . Martin und von LienhaFd für ihr * Hier nenne ich Deutschland , was

Heimat eine Anzahl Pfarrer zu den Wörterbuch der Elsässischen Mund - deutsch spricht . Also die russischen

Kolonisten geschickt worden . Einer arten eingesehen und benützt . Man ver - und dänischen deutschen Provinzen ,

dieser Männer , die ihren Landsleuten gleiche diese großzügige Wissenschaft - Schweiz , Elsaß , Deutsch .-Lothringen ."

zuliebe die Heimat verließen , war der liehe Zusammenarbeit nach 1870 mit Hier besonders in seiner Fußnote , er -

1824 als Sohn des Pelzhändlers Chri - den kleinlichen Schikanen , die die fran - weist er sich deutlich als Schüler des

gtian Ludwig Liebich geborene Gustav zösische Verwaltung den Reichsdeut - mannhaften Volkstumskämpfers Eduard

Ludwig Liebich . Bis 1849 hatte er zu sehen und ausgewanderten Elsässern Reuß und als Angehöriger des Stöber -

Straßburg Theologie studiert , war in gegenüber zwanzig Jahre hindurch an - kreises , der zum Schwäbischen Dich -

Reitweiler Vikar geworden , um 1851 wandte , wenn sie über elsässische terkreis enge Beziehungen unterhielt

dem Rufe nach Algerien zu folgen . Er Dinge eine wissenschaftliche Arbeit und die Gedanken der deutschen Ro-

wurde der erste Pfarrer zu Bone , das durchführen wollten ! mantik über Volk und Volkstum in

wir aus den Wehrmachtberichten der Die Arbeitsbedingungen für Liebich sich aufgenommen hatte . Arndts Be¬

letzten Wochen so gut kennen . 1857 ver - waren zu schlecht , als daß . er seine Stimmung Deutschlands als „So weit

ließ er Algerien aus gesundheitlichen pl* ne befriedigend hätte durchführen die deutsche Zunge klingt . ." ist hier

Gründen bis er 1873 einem neuen Rufe können . Er konnte wenig veröffent - bei einem jungen Elsässer der fünfziger

nach Algerien folgte und dort bis zu liehen und ein handschriftliches , geo - Jahre deutlich erkennbar .

Der „Morgen "
, Florenz , Mediceische Grabkapelle .

Aufnahmen aus dem Buch „Michelangelo " von Kriegbaum .

ein eigenartiges Geschick fern vom El - Was ihm seinen Aufenthalt in Alge -

seinem Lebensende 1910 verblieb . graphische Grundsätze berücksichtigen - Liebich hat eine ziemlich umfang - saß zurückhielt , zu seiner Heimat und rien gewiß erleichterte , das war sein

Was uns die Gestalt Liebichs änzie - des Exemplar seiner Grammatik , das reiche Sammlung von Gedichten hin - deren Art aus . Von denen in hochdeut - Amt , das ihm zur Aufgabe stellte , seine

hend gestaltet , das sind seine elsäs - sich in meinem Besitze befindet , ist die terlassen . Freilich , es sind keine Kunst - scher Sprache seien zwei abgedruckt , elsässischen Landsleute zu betreuen ,

sischen Mundartstudien die er als einzige bedeutende Frucht seiner For - werke ersten Grades . Aber sie drücken worin er seine Sehnsucht nach dem Ein kleines Lustspiel „Der Krüdenayler

Schüler des deutschbewußten Profes - schungen . Das Schicksal , das ihn aus vielfältig die Liebe dipses Mannes , den Norden ausspricht :
' « «" ■ — ~ —

euß und als Jünger der Heimat weit weg nach Afrika
sors Eduard R — „
Brüder Stöber zuerst im Elsaß , dann entführte , hat es so gewollt
in weiter Ferne unternahm . Er hatte Dennoch is.t er ein treuer Sohn seines
sich zunächst • vorgenommen , eine Elsaßlandes geblieben . Eine Reihe von
Grammatik der Straßburger Mundart Gedichten drückt seine treue Liebe
zu schreiben , nach und nach wurde dar - nicht nur zur Heimat , sondern auch zu
aus jedoch eine Grammatik aller elsäs - deren deutschen Art aus . Er empört
sischen Mundarten , und mehr als dies , sich über seine bourgeoisen Standesge -
eine geographische Übersicht über die nossen , denen ihre deutsche Mutter -
Mundartverhältnisse im Elsaß , was un - - spräche vor lauter Hoffart nichts mehr
sern heutigen Auffassungen der Mund - gilt , die nur nach Paris schielen und
artenforschung sehr nahekommt . Es ist sich einbilden , einige Stufen auf der
schon ein reichlich kühnes Untern eh - Leiter der „Bildung " emporzuklettern ,
men , aus über tausend Kilometern Ent - wenn sie einiges falschverstandenes
fernung eine Lehne der heimatlichen Französisch in lächerlicher Aussprache
Mundarten schreiben zu wollen . Um hervorzwängen .
dies zu können , hatte Liebich 1861 zwei Schärfer noch als in seinen Gedichten
Aufsätze veröffentlicht und alle , die drückte Liebich seine Auffassung in der
Freude an der Mundart hatten , gebe - ersten Fassung des Vorwortes zu seiner
ten , ihm eine Reihe von Fragen zu be - geplanten Grammatik aus :
antworten . Das Ergebnis war nieder - ^ gehört nun elnmal heutzutage
schmetternd , denn fast piemand ging xum Xon ^ straßburg , mit Ge-
auf seine Anregung ein . So verbuchte
er es über den französischen Staat und
schlug dem Kaiser Napoleon III . per¬
sönlich vor , eine Befragung für ganz
Frankreich durchzuführen . Der Erfolg
war nicht ermutigender . Er erhielt nie
eine Antwort . Nachdem das Elsaß
1870/71 wieder deutsch geworden war ,
hoffte Liebich , mehr Verständnis für
seine Pläne zu finden . Er wandte sich
über einen alten Lehrer an den dama¬
lig« ! Oberpräsidenten von Elsaß -Loth -

DER AFRIKANISCHE WINTER
Ihr guten Leute in dem tiefen Norden
Ihr seid in Schnee und Nebelduft begraben ,
Indeß wir hier an milder Luft uns laben ,
Im Grünen schweifend an des Seybus ' Borden .
So dacht ich , pflückte Blumen aller Sorten
Und schenkt ' im Geist sie Euch , zu kleinen Gaben ,
Als müde von dem Stechen , Hau 'n , und Graben
Auf dummer Kinder Geist ich frei geworden .
Doch , statt bedauern , sollt ich Euch beneiden .
Der warme Ofen sprühet Feuerfunken
Und traulich scherzend wärmt Ihr Euch im Kreise .
Einsam steh ich , in Träumen tief versunken .
Was nützen mir des blauen Himmels Freuden ?
Wohl gab ich sie, - zu sein bei Euch im Eise .

NORDEN UND SÜDEN
Wenn die Sonn ' am Himmel glänzet
Und der Lenz die Erde schmückt ,
Denk ich an die ferne Heimat ,
Die der kalte Nebel drückt .

Doch wenn von der Glut der Sonne
Hier die Fluren sind verbrannt ,
Pranget dort in frischem Grüne
Herrlich fiberall das Ijmd

in Afrika " läßt er in den Gedanken
ausklingen :

Wo wir sen isch au s Elsaß ! ja ,
Mer derf nur dernooch läwe .

Dies war gewiß sein Standpunkt , den
er seinen ausgewanderten Landsleuten
beigebracht haben mag . Freilich , nach
drei , vier Geschlechterfolgen , verflie¬
gen meistens diese Vorsätze , da wo sie
nicht djirch ein lebendiges und zwin¬
gendes Brauchtum unterstützt werden .
Sollten unsere Soldaten irgendwo in
Afrika noch deutschredende Elsässer
treffen , so würde es sich hier um die
gleiche Erscheinung handeln wie im
Osten : Überall , über die ganze Welt
sind Deutsche zerstreut , da sie in ihrer
Heimat nicht mehr genug Boden und
Brot fanden . Um seinen Landsleuten ,
die der Drang nach eigenem Boden aus
der Heimat fortgetrieben hatte , zu die¬
nen , hatte auch Liebich sein heißge¬
liebtes Elsaß verlassen .

Michelangelo und die Antike Forschungsergebnisse
s deutschen Gelehrten

, Sterbender Sklave ", Paris , Louvre .

Daß
Michelangelo als Sohn des Quat¬

trocento (15 . Jahrh .) den Problem¬
stellungen seiner Zeit entsprechend

sich mit der Antike auseinandersetzen
mußte , war selbtverständlich . Wie aber
aus dieser Begegnung ein künstlerisch -
fruchtbarer Zusammenstoß auf Grund
der gewaltigen Gestaltungsgabe des
Künstlers geworden ist , das ist einmalig
und für die Kunst Michelangelos von
größter Bedeutung gewesen.

Sich von neuem mit dem Problem
„Michelangelos Verhältnis zur Antike "
beschäftigt zu haben , von eigenen Un¬
tersuchungen ausgehend zu durchaus
neuartigen und dem Wesen des Künst¬
lers immer näherkommenden Ergebnis¬
sen gekommen zu sein , das ist das Ver¬
dienst von Prof . Dr . Kriegbaum ,
dem Direktor des kunsthistorischen In¬
stitutes in Florenz. In seinem kürzlich
in Berlin gehaltenen Vortrag (15 . Ja¬
nuar 1943 im Institut „Studia Humani¬
tas ") hat er, unter Betonung von Miche¬
langelos Beziehungen zur Antike , die be¬
reits in seinem Buch „Michelangelo"

(Rembrandt-Verlag , Berlin, 1940) gefun-
denenen Ergebnisse vor einem größeren
Kreis auseinandergesetzt und an Hand
von ausgezeichneten Aufnahmen erläu¬
tert .

Michelangelo , der seine Kunst niemals
zur bloßen Wiedergabe der Natur ge¬
brauchte , dessen Willen nach der Ge¬
staltung des übermenschlichen Menschen
gerichtet war — nach der Uebersteige-
rung der Schönheit des Körperlichen und
des Physionomischen — ist bereits von
Beginn seines Schaffens an zu einer in¬
neren geistigen Verwandtschaft mit der
Antike prädestiniert .

In einer Auseinandersetzung mit der
klassisdien Kunst sind schon seine Vor¬
gänger begriffen. Und doch ist Michelan¬
gelo der erste Künstler , der zu einem
wirklichen Verständnis der Antike ge¬
langt . Er bleibt nicht bei der naiven
Uebernahme antikischer Motive stehen ;
sei es der vielgerühmten polykleti -
schen Bewegungsmotive oder äußerli¬
chen Aneignungen bestimmter vollen¬
deter Vorbilder. Der äußeren Aneignung
entspricht bei ihm stets auch eine in¬
nere. Nur aus diesem wahren Verständ¬
nis der Antike heraus gelangen ihm
seine Neuschöpfungen, die den Geist der
Antike atmen , da sie aus gleicher Ge¬
sinnung Jahrhunderte später entstanden
sind.

Vom Beginn seines Schaffens an
stehen neben den christlich gebundenen
Themen antike Anregungen. Die Antike
aber formal anzuwenden , sie jedoch ins
Christliche umzuformen , ist die Lei¬
stung Michelangelos, die einmalig ist,
und nur äußerliche Nachahmung im
Maierismus fand .

Antikische Würde ist bereits in der
frühen Pietä in St. Peter spürbar . Von
polykletischen Vorbildern beeinflußt ist
der Bacchus, mit ^em der Künstler , an¬
geregt von einem Antikenkenner , die
Antike mit ihren eigenen Mitteln über¬
treffen wollte. Moses und Christus
selbst können die aus der klassischen
Kunst kommenden Vorbilder nicht
leugnen , denn diese haben ihnen ihre
„ terribilita " verliehen . Aber erst dort,
wo Michelangelo voraussetzungslos der
Antike gegenübertritt , wird sein wah¬
res Verhältnis zu ihr deutlich. Hier
wird er selbstschöpferisch aus ver¬
wandter Gesinnung heraus . Am früh¬
sten und reinsten ist das in der David¬
statue in Florenz spürbar — in der
kühnen Verbindung von altem Formen¬
gut und neuem Ideengut ; denn wird
nicht in dem heidnischen Bild einer
Freistatue eines nackten Mannes das
Machtsymbol der christlich regierten
Stadt verkörpert ?

Mit welcher ' Freiheit Michelangelo
die Antike mit dem christlichen Zeit¬
geist zu verbinden weiß, verraten seine
beiden größten zyklischen Aufgaben
seines Bildhauerlebens : das Grabmal
für den Papst Julius II . und die Grab¬
kapelle der Medici in Florenz. Beide
Werke sind Torsen geblieben. Beide
Male schien die kühne Planung zu
großartig für das wieder bürgerlicher
werdende Jahrhundert zu sein.

Von der „Tragödie des Grabmals"
spricht Michelangelo, wenn er seines
großartigen Entwurfes gedenkt , der
nach mehrfachen Aenderungen seine
heidnische Monumentalität verloren
hatte . Dem neuen Machtbewußtsein
des Renaissancepapstes entsprechend
sollte wie in antiken Mausoleen ein
freistehender , oben in einer Apotheose
ausklingender Grabbau geschaffen wer¬
den, verziert jedoch mit christlichen
Allegorien, wie sie das Quattrocento
entwickelt hat . Sieg der Tugenden über
das Laster — hierfür gehört auch die

bekannte Siegergruppe aus dem Palazzo
Vecchio in Florenz , die ihr Vorbild in
den Kämpfenden klassischer Herkules¬
sarkophage hat . Der erste große Plan
bringt die weltbekannten , unvollende¬
ten „Sklaven" (heute in Paris ) , deren
Bedeutung lange verkannt gewesen ist
Architektur und Malerei — die freien
Künste sollen sie verkörpern , die nach
dem Tod des Papstes machtlos gewor¬
den sind.

Noch einmal hat Michelangelo eine
Umdeutung antiker Ideen in christliche
Sphäre unternommen , als er die Grab¬
kapelle der Medici begann . Wieder
sollten nach heidnischem Beispiel Men¬
schen fast göttlich verherrlicht werden :
die Medicier, denn das gerade gefür -
stete Haus Suchte mit allen Mitteln
sich zu legitimieren .

Wie am Juliusgrabmal hüllt Michel¬
angelo seine christlichen Allegorien in
heidnische Gewänder . Die Deutung der
Figuren der Kapelle ist lange Zeit um¬
stritten gewesen. Jedenfalls schien die
humanistische , von Vasari verbreitete
Lösung, daß die vier auf den beiden
Sarkophagen unter den Medicifürsten
ruhenden Gestalten Verkörperungen
der vier Tageszeiten seien , nicht die
vom Künstler selbst gewollte zu sein.
Durch eine Rekonstruktion des von
Michelangelo geplanten Urplanes ist
eine Deutung möglich. Den beiden noch
bürgerlichen Mediceern werden zu
ihren Sarkophagen Gestalten des Tags
und der Nacht — Zeichen der vergäng¬
lichen Zeit — und die Madonna —
Zeichen der Ewigkeit — gegeben , wäh¬
rend Berggötter auf den Sarkophagen
der beiden Fürsten ruhen und am Bo¬
den Flußgötter vorgesehen waren —
Symbole des irdischen Machtbereiches
der beiden Verstorbenen . Alle Vorbil¬
der d6r Allegorien sind der Antike ent¬
nommen — die schlafende Ariadne ,
der Silen bacchischer Triumphzüge,
Fluß - und Berggötter heidnischer Sar¬
kophage dienen zur Verherrlichung der
mediceischen Grabkapelle . Wie rö¬
mische Feldherren endlich tronen die
Fürsten selbst in ihren Nischen.

Doch nicht nur der Bildhauer hat
aus dem Geist der Antike geschöpft,
auch der Maler hat aus ihr gelernt . In
der sixtininschen Decke hat Michel¬
angelo die in der klassischen Kunst
nur ein äußerliches Vorbild sehende

Quattrocentomalerei überwunden. War
bisher die Malerei nur aufgelegter
Deckenschmuck, so schafft sich Michel¬
angelo nach dem Vorbild pompejani-
scher Kunst eine eigene illusionistische
gemalte Architektur aus Pfeilern und
Pilastern statt zerbrechlichen Säulchen.
Den antiken Illusionismus übernimmt
er auch in seinen gerahmten Hauptbil¬
dern , die nicht, wie in der barocken
Malerei durch die Sicht auf den offenen
Himmel in eine unbestimmte Ferne ge¬
schoben sind, sondern die in magischer
Schwebe in einer künstlich hervorgeru¬
fenen Diaphanie über dem architekto¬
nischen Gerüst sich ausbreiten .

Während Leonardo da Vinci bei sei¬
nem Bemühen, die sichtbare Welt zn
erfassen , zum Naturwissenschaftler
wird , entwickelt Michelangelo sich , da
er die Mittel zur Erkenntnis der Welt
in der Antike vorgebildet sieht, folge¬
richtig zum bewußten Archäologen,
ohne daß allerdings in ihm der neu¬
schaffende und neuformende Künstler
überdeckt wird.

Marlies Schmitz -Hertzberg .

Der Dichter Wilhelm Schäfer , der
am 20 . Januar sein 75. Lebensjahr
vollendete .
Aufn . : Lauterwasser , Ueberlingen .
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Tonio und Von Walther Neubach

Wenn man in Portosanto viel Geld
verdienen will , muß man einen schönen
Esel haben , einen mit glänzendem Fell ,
das silbergrau schimmert . Dazu ge¬
hört ein schmuckes Allerweltssattel -
zeug , dem man ebenso gut eine hübsche
junge Dame wie einen schweren Koffer
aufpacken kann . Ist man obendrein
noch jung , hat eine Reihe schöner
Zähne , die man beim Lachen zeigt , wer
dann nicht jeden Abend mit den Lire¬
stücken in der Tasche klimpern kann ,
der ist ein Dummkopf ! Bei der Ma¬
donna !

Der gehört eben zu denen , die kleine ,
struppige Esel haben , oder sogar zu den

Eseln selbst . Zwar stehen die auch
unten am Meer und Hafen , wenn die
Schiffe ankommen ; aber während die
Silberesel die fremden Gäste oder

' wenigstens ihr Gepäck auf der breiten
und schönen Straße ins Dorf Ifcinauf-
bringen , schleppen die struppigen Ge¬
sellen die Kisten , Fässer , Bündel und
alles andere , was ein Silbereselchen gar
nicht tragen würde . Sie haben auch
einen oder sogar viele andere Wege ,
recht stell und holprig bergan , mitten
durch die Weingärten und Olivenhaine ,
und daß sie schneller oben sind , ist
schon ganz richtig . Denn sie müssen
dreimal den Weg machen , um so viel zu
verdienen , wie ein Silbereselchen mit
einem Ritt ins Dorf einbringt .

Tonio , der im letzten und kleinsten
Häuschen des Dorfes wohnte , hatte
natürlich auch ein kleines , struppiges
Tier . Ganz jung war es auch nicht
mehr , aber es schleppte jahraus , jahr¬
ein brav und geduldig seine Säcke und
Bündel , und wenn auch Tonio fast
jedesmal einen anderen Weg nahm ,
mal an den Klippen vorbei und dann
senkrecht hinauf bis zur Kirche , mal
durch die schattigen Olivenhaine des
reichen Pirotto , das Eselchen kannte
schon alle Wege , die sein Herr mit ihm .
einschlug , just wie es ihm gerade in den
Kopf kam . Nur picht den über die
breite , schöne Straße .

Bis eines Tages einmal so viele
Fremde aus dem Schiff stiegen , daß die
Silberesel gar nicht ausreichten für die
Damen , Herren , Kinder und Koffer .
Und weil Tonio immer Zeit hatte , wenn
es galt , die schweren Fässer und Kisten
aufzubuckeln , war er allein noch übrig
geblieben , als man noch gerade ein Tier
für einfe recht schöne junge Dame
suchte .

So kam es , daß Tonio mit seinem
»Piccolo « doch einmal die breite , son¬
nige Straße entlang zog . Als sie oben
waren , gab ihm die schöne Dame nichts ,
mit dem man klimpern konnte , sondern
einen so großen Geldschein , daß Tonio
erst einmal eine ganze Stunde unter

=

Ein ungalantes Wechselrätsel
In Berlin gab es im vorigen Jahr¬

hundert zwei Bibliothekare — der
eine hieß Buttmann , der andere Bie¬
ster —, die sich gerne mit Rätseln be¬
schäftigten . Außerdeift liebten sie es ,
da beide beweglichen und schlagferti¬
gen Geistes ' waren , sich gegenseitig
Rätsel aufzugeben , sich mit solchen
aufzuziehen und sich damit an die
Wand zu spielen .

» Können Sie das raten ? « fragte
eines Abends am Stammtisch Biester :

»Das Erste sind Sie nicht , aber Ihre
Frau ist es ;

Das Zweite ist Ihre Frau nicht , aber
Sie sind es ;

Das Ganze seid Ihr alle beide !«
Buttmann dachte nach . Er besaß

eine große Begabung zum Raten , und
so riet er bald richtig die gemeinten
Bedeutungen : Butt ( in alter Bedeu¬
tung auch » dumm «") , Mann und Butt¬
mann . Doch rächte er sich wenige Mi¬
nuten darauf schon , indem er lächelnd
sagte :

» Hören Sie , lieber Freunde , es gibt
noch eine zweite Lösung dieses glei¬
chen Rätsels . Wie heißt sie ? «

Biester strengte sich mächtig an ,
riet hin und her — nichts wollte pas¬
sen . Schließlich kam ihm die Erleuch¬
tung — Biest — er = Biester . Er lä¬
chelte ein wenig sauersüß , da diese
Lösung weder fiir ihn noch für seine
bessere Hälfte erhebend war , aber er
nahm nicht übel . Schließlich war er ja
auch der Angreifer gewesen .

Hamlet
Als der erste Schauspieler einer

Wanderbühne im vorigen .Jahrhundert
erkrankte , wandte sich der Direktor
nach der nächsten größeren Stadt , um
einen Darsteller dei> dortigen Bühne
zu bewegen , bei ihm den » Hamlet « zu
spielen . Zehn Taler war der Direktor
bereit für den Gast zu zahlen .

Darauf schrieb der Leiter der städ¬
tischen Bühne : » Ich teilte Ihr An¬
gebot den Herren unseres Ensembles
mit . Sie weigern sich jedoch , auf Ihr
Angebot einzugehen , und sie gebenals Grund ganz richtig an , der Hamlet
dürfe auf keinen Fall wirklich ver¬
rückt sein !«

dem Nußbaum an der Kirche sitzen
blieb und die große Geldnote mit der
ebenso großen Zahl wie ein Wunder
aus dem Märchenland betrachtete .

Dann ging es so weiter , wie es sich
oft im Märchen und auch im Leben
abspielt . Tonio heiratete seine Bianca ,
die er sehr lieb hatte , und zog in ein
anderes Haus , das ganz in der Sonne
lag und das einen Garten mit vielen
buntfarbigen Blumen hatte .

Wenn man jemand sehr lieb hat ,
kann man schlecht nein sagen , und als
Bianca jeden Tag weinte , man müsse
sich mit dem struppigen Piccolo schä¬
men , kaufte sich Tonio einen anderen ,
der ein silbriges , weiches Fell hatte .
Den »Piccolo « gab er der alten Marietta
unten am Strand , die nicht mehr viel
zu tragen hatte , weder an Lasten für
ihren Esel , noch an Hoffnungen fürs Le¬
ben . Bianca schenkte Tonio noch oben¬
drein eine Mütze mit einer Inschrift , wie
sie die andern alle hatten , die an den
Schiffen auf die Fremden und buntbe¬
klebten Koffer warteten , und Tonio
mußte nun jeden Tag die sonnige , breite
Straße entlang ziehen , die zu seiner
Bianca , dem neuen Silbereselchen und
der schönen Mütze besser paßte als die
verwinkelten Steige und Pfade , die er
bislang gegangen war .

Das war zuerst sehr schön und lustig
für Tonio , zumal da er abends recht

laut mit den Geldstücken klappern
konnte , aber er kam sich langsam vor
wie ein Stück der breiten , schönen
Straße selbst . Da gab es keine Blumen ,

da summten keine Bienen und Hum¬
meln , man konnte nicht halten und aus¬
ruhen , wie man wollte , am Wege stan¬
den weder Feigen noch Mandarinen ,
nach denen man greifen konnte , und
wenn er an das alles dachte , kam ihm
auch wieder sein Piccolo ins Gedächt¬
nis , der nun immer unten am Strand
war , wo es zwischen Steinen und Sand
nicht mal einen Halm zum Ausrupfen
gab . Wenn die Schiffe noch nicht um
die Ecke vom Kap Rosso gebogen
waren , dann sprang er flugs einmal
schnell hinüber zur alten Marietta , um
seinem Piccolo übers Fell zu streichen
oder ein Stück Brot zwischen die Zähne
zu schieben .

Böse wurde sie, richtig böse , seine
Bianca ^

, als er eines Tages einmal oben
im Dorf ankam und seinen alten Pic¬
colo mitbrachte . Und dabei war es
nicht einmal Uebermut oder Spielerei ,
sondern die fremde Dame , die sein
Silberesel herauftrug , hatte so viele
Koffer , von denen sie sich nicht trennen
konnte , daß ein zweiter Esel beladen
werden mußte . War es wirklich so
schlimm , daß er dabei zuerst an seinen
alten Piccolo dachte ?

Vielleicht ginge Tonio heute noch
mit der weißen Mütze und seinem Sil¬
beresel hinunter an den Hafen und ans
Meer , wenn nicht das Fest des heiligen
Sebastiano gewesen wäre . An dem
Tage kümmerte sich niemand um die
Schiffe und die Fremden , sondern nur
um den heiligen Sebastiano , dessen
Bild in Lebensgröße in der Kirche
Spirito Santo stand , und wie es schön
die Väter und Großväter getan hatten ,
brachten sie alle dem Schutzpatron
ihres Dorfes eine Gabe ; die einen Wein
und Trauben , die anderen Früchte und
Getreide , noch andere Fische . und
Meertiere . Auch die Esel hatten ihren
Feiertag , denn die Lasten , die sie zur
Kirche trugen , waren leicht , der Weg
war kurz und schattig und selbst die
struppigsten hatten an dem Tage ein
glattes Fell und saubere Hufe und
Gurten . So standen sie still und artig
im Schatten der Bäume , bis sich das
Tor der Kirche öffnete , und niemand

kann sich entsinnen , daß jemals ein
Esel derweil geschrien hätte .

Nur der Piccolo schrie an dem Tage ,
als Bianca begann , ihn mit all den
Dingen zu behängen , die in den Kör¬
ben der anderen übrig geblieben waren ,
mit Resten von Fischen , Blifmen , Zitro¬
nen und Maisstauden , mit Papierfetzen
und Girlanden , und er schrie noch
mehr , als die Kinder lachten , kreisch¬
ten , ihn umjubelten und umtanzten und
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ihm die bunten Papierfetzen vom Fell
rissen .

Tonio aber sagte kein Wort . Er sah
nur seine Bianca sehr lange und sehr
traurig an , und dann ging er hinauf in
das letzte Häuschen des Dorfes zu
seiner alten Mutter und kam nicht mehr
zurück . Von dem Tage an war er der
einzige , der ohne Esel unten am Hafen
war . Auf seine Schultern lud er die
Fässer , Kisten und Bündel und trug sie
hinaüf ins Dorf über die alten , oft
steilen und steinigen Pfade durch die
Weingärten und Olivenhaine . Wenn * r
atich nicht so viel schleppen konnte wie
sein alter struppiger Piccolo und erst
recht nicht so viel wie sein ' starker ,
glänzender Silberesel , er könnte wieder
rasten , wann er wollte , konnte schnell
oder langsam gehen , wie es ihm einfiel ,
brauchte sich nicht nach der breiten ,
sonnigen Straße zu richten und ihren
Gesetzen , konnte Blumen und Früchte
pflücken und sich freuen , daß das Meer
und der Himmel blau waren und daß er
das alles sehen und besitzen durfte .

Fürstenmahl
Erzählung von Norbert Jacques

Als im Jahre 1862 in Baden -Baden
viele Fürsten anwesend waren , lud der
Großherzog eine Auslese der Gäste zu
einem Festmahl . Es fand in der alten
Burg , und zwar im Schloßhof , einen
historischen und auch ungewöhnlichen
Rahmen , denn die Tafeln waren zwi¬
schen den steilen Ruinen der alten
Giebel aufgestellt . Höchste Persönlich¬
keiten waren hier versammelt : der
Kaiser der Franzosen , Napoleon III .,
Franz Joseph von Österreich , der Zar
Alexander II ., König Wilhelm von
Preußen , viele andere Fürsten und
Staatsmänner und einige Damen .

Auch Bismarck saß an der Tafel , ver¬
bohrt schweigsam inneren Gewalten
hingegeben , denn vor einer Stunde war
ihm die Kunde einer geheimen Zusam¬
menkunft der drei Kaiser gebracht
worden , die sich nur gegen Preußen
richten konnte . Vor kurzem hatte Bis¬
marck . als er in der Budgetkommission
des Abgeordnetenhauses die Reform
des Budgets und der Heeresverfassung
vertrat , sein Wort gesagt : „Nacht durch
Reden und Majoritätsbeschlüsse werden
die großen Fragen einer Zeit entschie¬
den — sondern durch Blut und Eisen !" —
Vor dieser Heeresreform aber hatte der
über seine Vormachtstellung innerhalb
der deutschen Länder beunruhigte
Österreicher die beiden anderen Kaiser
auf die Beine gebracht .

Bismarck gegenüber saß Napoleon III .
und an seiner Seite seine Geliebte , die
schöne Gräfin Behague , die eleganteste
der weiblichen Gäste . Die Tischordnung
war locker , denn die Veranstaltung war
als ein ländliches Fest gedacht .

Während zahlreiche Diener auftru¬
gen , bezog sich der Himmel über dem
Schacht des ruinenumfaßten Hofes .
Napoleon begann beunruhigt den Wol¬
ken nachzuschauen , die immer geball¬
ter über den Köpfen trieben , bis er
schließlich leise seiner Nachbarin sagte :

„Meinen Sie nicht , es komme ein Ge¬
witter ? "

„Wenn man Herrn von Bismarcks Ge¬
sicht anschaut , sollte man meinen , wir
wären schon .mitten drin !" flüsterte die
Gräfin zurück .

Napoleon versuchte auf den Scherz
einzugehen :

„Ich meine nicht das Gewitter , das
die Meldung seines Geheimdienstes
über meine verschwiegene Zusammen¬
kunft mit dem Zaren und dem Kaiser
von Österreich heraufbeschwor , son¬
dern das Gewitter . . ."

Er deutete mit dem Gesicht in das
Loch zwischen den Giebelruinen .

„ . . . das der liebe Gott selber braut !"
nahm die Gräfin Behague ihm das
Wort ab . Und mitten in dem ersten
Donner fuhr sie fort : »Der liebe Gott
müßte mehr Achtung vor den hohen
Herren haben , die seine Gnade auf die
europäischen Throne setzte ."

Napoleon zuckte unwillig über die
scherzhafte Wendung , erschrocken auch
über den Donnerschlag , mit dem Ge¬
sicht und sagte :

„Sie wissen , ich bin empfindlich ge¬
gen Gewitter !"

„Und brauen gerne selber welche !?
Haben Sie in der Geheimsitzung ge¬
stern Herrn Gortschakow bestimmt ,
dem von Sebastopol bald eins in Preu¬
ßen folgen zu lassen ?"

Da zischte ein Blitz durch die Wol¬
ken , gefolgt von knatterndem Gedon¬
ner . Napoleon erschrack derart , daß er
nicht zu antworten vermochtet Sein
Kammerdiener , der stets hinter ihm
stand , sah es und neigte sich besorgt
vor . Napoleon herrschte ihn an :

„Er hat mir nicht gesagt , daß ein
Gewitter komme !"

„Majestät , es kam überraschend " ,
antwortete der Diener betreten . Die
Gräfin Behague sagte leichthin :

»Auch der liebe Gott ist ein Tak¬
tiker !"

Es blitzte und donnerte weiter . Die
Luft ward dunkelbraun . Ein unheim¬
liches Licht fiel zwischen den Mauer¬
stumpen bis in die Tiefe des Hofes .
Doch an den langen Tischen gingen die
Gespräche weiter , während Bismarck
in seiner schweigsamen Haltung ver¬
harrte . Napoleon zuckte bei jedem
Blitz auf , und nochmals , sobald der
Donnerschlag kam . Indem er rundum
nach einem Unterschlupf Ausblick hielt ,
fuhr er die Gräfin Behague an , als sei
sie schuld an dem unbehaglichen Zu¬
stand : „Es wird gleich regnen !"

„Was macht 's ! Obwohl Sie es mir
wiederholt versicherten — ich bin nicht
aus Zucker !" erwiderte sie ironisch .

Napoleon wollte unwillig sie zurecht¬
weisen . Doch ein stärkerer Blitz und
Donnerschlag schlug ihm das Wort aus
dem Munde . Mit bebender Stimme sagte
er , jetzt mehr in die Umgebung : „Es
wird gleich regnen !" Er erhob sich
hastig , raunte seinem Diener zu : „Zeige
Er mir einen Unterstand !" und lief hin¬
ter ihm her zu einem nahen offenen
Kellergewölbe , wie mehrere in der
Mauer zu sehen waren .

Verhalten belustigt schaute ihm die
Gesellschaft nach . Doch dann prasselte
der Regen los , rasch räumten auch die
anderen die Tafel und ' zwängten sich in
die Kellergewölbe .

Auf der einen Seite des Tisches saß
jetzt Bismarck allein und trotzig , als
sei ihm der Regen geradezu angenehm .
Ihm gegenüber hatte sich die Gräfin ^
Behague wohl schon vom Stuhle er¬
hoben , um den anderen zu folgen . Als
sie aber sah , daß Bismarck blieb , setzte
auch sie sich wieder hin . Es regnete auf
die beiden , auf die Speisen , in die
Gläser , auf Tischtuch und Stühle und
das Gestein des Erdbodens , auf dem
ihre Füße standen . Bismarck und die
Gräfin schauen sich eine Weile stumm
an , bis ein Lächeln des Einverständ¬
nisses auf ihre Gesichter kam . Bismarck
deutete in die Runde , wo man in den
Bögen der alten Keller die geflohenen
Fürsten sah : „ Lieber als bei Fürsten ,
die den Zorn des tieben Gottes nicht
ertragen , sitze ich bei Damen , die ein
mutiges Herz haben ."

Auch die Behague zitterte innerlich .
Aber das begonnene Abenteuer verhalf
ihr zu dem Mut , Haltung zu bewahren ,

und keck tuend , mit geschürzter Lippe ,
versicherte sie :

„ Ich liebe die Gewitter !"
„Das scheint eine französische Eigen¬

art zu sein " , meinte in Laune geraten
Bismarck in einer Anspielung auf das
Benehmen Napoleons von vorhin . Die
Behague erwiderte :

„Auch der König von Preußen hält
mit seiner Suite eines der schützenden
Gewölbe besetzt ."

„ Mein königlicher Herr " , berichtete .
Bismarck heiter , „hatte erst heute mor¬
gen den Frisör kommen lassen . Er hat
Besorgnisse um seinen Bart !"

„Wie meine kaiserliche Majestät um
ihren hohen Hosenboden "

, lachte die
Behague . Worauf Bismarck mit einer
Verneigung meinte : „Wir befinden uns
ig der reizendsten Entente Cordiale ,
meine gnädigste Gräfin !"

„ Es ist wahr "
, sagte diese , „für mich

brauchten Sie das preußische Heer
nicht mit einem so viele Schwierigkei¬
ten bereitenden Budget zu wappnen ."
„Nicht das Heer , sondern mein Herz !
Sie sind eine köstliche kleine Dame und
müssen mir erlauben , auf Ihr Wohl
mein Glas zu leeren , bevor der liebe
Gott mit meinem Wein dem Beispiel
schlechter Wirte folgt und ihn zu sehr
tauft . . ."

Und während es weiter gewitterte
und der Regen dem Hütchen , auf der
Frisur der Gräfin jede Form nahm , die
Spitzen an ihren Kleidern zu traurigen
Lappen zusammenflatschen ließ und
von der Glatze Bismarcks , auf die er
gleich einem winzigen Trommelfeuer
aufknallte , in kleinen Strähnen auf
seine großen Backen niederrann , fuh¬
ren sie in ihrem Geplänkel fort . Aus
den umgebenden Kellerlöchern schau¬
ten Fürsten und Damen verständnislos
zu ihnen , die sich von dem Unwetter
nicht in einer anscheinend so launigen
Unterhaltung stören ließen , bis die
Gräfin , von der selbstsicheren und fun¬
kelnden Eigenwilligkeit des Geistes des
preußischen Junkers gegen ihren Wil¬
len hingerissen , sagte :

„Es ist schmeichelhaft für mich , daß
der Mann , den Europa am meisten haßt ,
einer Frau die Ehre dieses so anmutvoll
umwitterten Zusammenseins erweist ."

„ Sie sprechen mein Lieblingswort
aus „ Haß !" rief Bismarck , und so laut ,
daß es sein königlicher Herr in seinem
Kellerloch und die drei Kaiser in den
ihrigen haben hören können , fügte er
hinzu : „Wenn Sie den Jahreshaß Eu¬
ropas zusammenlegen , erreicht er nicht
die Kraft einer einzigen Nacht , die ich
durchhasse !"

Nun war die junge Frau , mitten in
einem großen Schrecken vor der Mög¬
lichkeit eines solchen Ausbruchs von
Leidenschaft und Offenheit , wie be¬
rauscht , und sie stammelte : „ In diesem
Ausmaß kann Haß nur Liebe sein !"

Bismarck sagte ruhig , als ob er sich ,
wie einen Ball , den er hochgeschleudert
hatte , selber wieder auffing : „Ja — zu
meinem Land !" Seine Augen schauten
plötzlich mild in den Regen .

Waagerecht : 1 . Abteilung der
SA . , 6. Papstkrone , 8. Unwahrheit , 10.
Lebensbündnis , 12 . Schmerz , 13. Schloß ,
gut bei Wien , 14. Umstandswort der
Zeit , 15 . nicht »oft « , 16 . Teil des Wa¬
gens , 18. Landwirt , 19 . männlicher
Vorname . — Senkrecht : 1 . Stadt
i . d . Lausitz , 2 . afrik . Fluß , 3 . Turn¬
übung , 4. böse , schlimm , 5 . Ackerland ,
7 deutscher Fluß , 9 . deutscher lyri¬
scher Dichter , 11. Gefrorenes , 12. per¬
sönliches Fürwort , 16 . Auskunft , 17.'
grammatikalischer Artikel .

Silbenrätsel *

Aus den Silben : an - bo - eid - ent -
es - ge - gen - griff - hei - ki - mein .
mo - mu - mut - nier - nor - o - o - pen
per - pi . rai - rau - rauh - reif - ri - sa
- sa - schlep - ta - tal - tan - we - sind
12 Wörter folgender Bedeutung : zu
bilden :

1 . altjapanischer Krieger
2 . Metall . '
3 . Niederschlag
4 . Morgenland
5 . falscher Schwur
6 . Kriegsverbrechen
7 . Angehöriger einer Waffengattung
8 . Kampfblatt
9 . Zugmaschine

10 . nordlämdischer Volksstamm
11 . besetztes Land
12 . männlicher Vorname
Die Anfangs - und . Endbuchstaben

von oben nach unten gelesen ergeben
eine zeitgemäße Mahnung .

Skataufgabe (Lösung )
Vorhand : Pik - , Herz -, Karo -

Euben , Kreuz -As , Pik -König , -Dame ,
-9 , .8, -7, Karo -Dame . Mittelhand :
Pik -As , Pik -10, Herz -König , -Dame , -9,
-8, -7, Karo - 10, -König , -7 . Hinter¬
hand : Kreuz -Bube , Kreuz -10, König ,-Dame , r9 , -8, -7, Karo -As , -9, -8.
( Skat : Herz -As , Herz -10. ) — Spiel¬
verlauf : 1 . Vorhand ; Pik -Bube :
Pik -As : Kreuz - Bube ; 2 . Hinterhand
Karo -As : Karo -Dame : Karo -10 ; 3.
Hinterhand : Kreuz -7 : Kreuz -As :
Pik -10. Damit haben die Gegenspieler
bereits 60 Augen , die restlichen Stiche
nimmt der Spieler .

Schach Nr . 125
8. Aufgabe des Lösungsturniers

ab,edefgh

a b e d • f ( h
Matt in - drei Zügen

Einsendung der Lösung
bis zum 6. Februar

Die 4 . Aufgabe des Lösungsturniers
hat zur Lösung : T c3 — e3 . Ihr Verfas¬
ser ist . G . Heathcote . Sie erschien
1909 in „The British Chess Magazine "
und ist dem Andenken von F . Healey
gewidmet . Bemerkenswert ist sie in
kompositioneller Hinsicht durch das
Fehlen von weißen Bauern . Die 5 . Auf¬
gabe erschien 1936 in der Problemzeit¬
schrift „ Die Schwalbe " und stammt von
E . Schulz (nicht unser Schachschrift¬
leiter !) . Lösung : d7 — d8 S .

' In einer der
Varianten verwandelt sich logar noch
der b — Bauer in einen Springer .

Bei Rückfragen wird gebeten , das
Porto für die Antwort beizufügen .

Fernschach
Am 1. April 1943 sollen die deutschen

Vorkämpfe zu den europäischen Fern¬
meisterschaften beginnen . Zugelassen
werden starke Fernschachspieler der
Landesgruppe . Gespielt wird in einrun -
digen Gruppen zu je 10 bis 12 Teilneh¬
mern . Anmeldungen sind unter Nach¬
weisung der bisherigen Spielerfolge bis
spätestens 1 . März an die Geschäfts¬
stelle des GSB . Berlin -Charlottenburg
1 , Kirchplatz 2 , zu richten .

*

Aus dem Elsaß
Schachmeister Brinckmann , des¬

sen letztjährige Tournee einen so gro¬
ßen Anklang fand , unternimmt vom 3.

bis 7. März wiederum eine Elsaßreise .



Familien - Anzeigen

y Warner » Brüderchen Bernd Ist am
23 . Januar glücklich angekommen .
Free Else Schellenberg geb . Mül¬
ler , Z- 2 . Privatklinik Bartholdi ,
Ehrmannstr . 4 , Otto Schellenberg ,
Obersteuerinsp ., Beelhovenstr . 29.

Y Wir freuen un«, die Geburt unie -
' rar kleinen Karin Herrad anzuzei¬

gen . Frau Df . Tronaa Währlin , i . Z.
Privatklinik Dr. üacoby . Hebammen -
achule . Heinrich Siegfried Wöhrlin,
I . z . Wehrmacht . Strasburg , 22. 3a-

19« . (59490
nae Ihme, Arnold Hin»«*, Oberleut¬

nant und BatteriefUhrer , Verlobte .
Wuppertal -Barmen, 24. 1. 43. Ham -
barg -Allona . (» 461

Ihn Vermahlung zeigen an : AdeN
Ongarmann , Betr.-Ingenieur «. Frau
tobe • nga o aa ae . geb . Idnrthg ,
he Januar IMS . Sandbach . Oden¬
wal d - Blachweiler . EU. [WM

Verlobung geben bekannt : Anna- ü If — —Slöcklet . Kolbthefra
Burgheim , Januar 1943. (39544

■Qt die zahlreichen GIOckwQnsche n .
Blumenspenden anlSBlich unterer
Venaihlung danken wir recht herz¬
lich : Altred Geflev » , Susanne 9e -
■em gab . Barbaum , StraBburg-Kro-
nenburg , Ottrotter Strafte 22 . (1SS25

freunden and Bekannten hiermit
«Se traurige Mitteilung , daB «
Gott dem AtlmSchtloen gefallen
hat . meinen lieben Mann, unseren
guten Vater , Schwiegervater ,
Schwager , Onkel n. Verwandten ,

Georg Meyer
ssodk langer , schwerer , mit gro¬
ßer Geduld ertragener Krankheit,
versehen mit den hl. Sterbesakra¬
menten , in sein . 74. Lebensjahre ,
In ei« bess . Jenseits abzurufen .
Strsliisrg , Schirmecker Ring 5.

Die trauernden Hinterbliebenen .
gung am Dienstag
am Iiie*ten Familienkreise .

kn eng -
r (39463

Freunden a . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daB es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , mei¬
nen innigstgeliebten Gatten , un¬
seren guten Bruder , Schwager ,
Onkel und Verwandten , (39492

Wilhelm Godelück
Stadtinspektor

am 23 . Ten . 43, unerwartet , nach
kurzem Leiden , versehen mit den
U . Sterbesakramenten , im Alter
von 7DM Jahren , zu sich in ein
besseres Jenseits abzurufen .
Strasburg , Weißturmring Nr . IS.

Dia trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung im Familienkrelse .

Freunden u. Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daB mein Innlgst -
geiiebter , treusorgender Gatte ,
unser guter Bruder , Schwager ,
Schwiegersohn , Onkel , Vetter u .
Verwandter ,

Julius Maennel
Buchdrucker

am 22. Januar 1943 , unerwartet , Im
Alter von 51 Jahren and 8 Mon . ,
verschieden Ist . (39478
StraBburg , Horst -Wessel -AHee 10.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerd . im engsten Familienkreise .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daB es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , mei¬
nen lieben Vater , Bruder , Onkel ,
Schwager und Verwandten ,

Karl Moemersheim
Gipser

am 21 . Januar , nach langem , mit
groBer Geduld ertragenem Lei¬
den , Im Alter von 44 Jahren und
11 Monaten , zu sich In die Ewig¬
keit abzurufen . (18815
StraBburg , Regenbogengasse 19.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Montag , 25. Jan , um
2 Uhr vom ' Burgerspital aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daB es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , mei¬
nen lieben Gatten , unseren treu¬
sorgenden Bruder , Schwieger¬
sohn , Schwager , Neffe , Onkel ,
Vetter und Verwandten , (39489

Kamill Halm
am 22. Jan . 43 , im Alter von 47 J .,
nach langem Leiden , versehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,
zu sich In die Ewigkeit aufzu¬
nehmen .
StraBburg -Neadorf .
RathsamhauserstraBe 43.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Dienstag , 26 . Januar ,
um 8 Uhr, vom BUrgerspital aus ,
In aller Stille .

FOr die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens und Begräbnisses un¬
seres lieben Verstorbenen , Fried¬
rich ThaBmann , sprechen wir
allen unseren innigsten Dank aus .
Die tieftrauernden Hinterbliebe¬
nen . StraBburg . (18758

Es hat Gott dem Allmächtigen
gefallen , unseren lieben Vater
und Grofivater ,

Friedrich Merck[ing
am 22. Jan .43 , im Alter von 88 J.
und 7 Monaten , zu sich In die
Ewigkeit abzurufen . (39484

" - Wald , Ztirich (Schweiz ) .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Beerdigung : Montag , 25. Jen . 43,
nachm . 14.30 Uhr v. Trauerhause .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , dafi es Gptt dem
Allmächtigen gefallen hat , mei¬
nen Innigstgeliebten Gatten , un¬
seren Beben Vater , unseren gu¬
ten Bruder, Schwager , Onkel und
Verwandten , (39486

Philipp Bierfing
am 22. Januar 43, noch langem,
schwerere Leiden , versehen mit
den hell . Sterbesakramenten , Im
Alter von 54 Jahren , zu sich In
die Ewigkeit abzurufen .
Salz u. Wald, Lobsanner Strafte .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdii
vorm .

rdigung : Montag , 2S. Januar ,
n. 10 imr , v . Trauerhause aus .

In tiefer Trauer teilen wir allen
Verwandten , Freunden «. Bekann¬
ten mit , daB es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , unseren
herzgeiiebten Vater , Großvater ,
UrgroBvater und Verwandten ,

Samuel Borowsky
nach langem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden , im Aller von
86 Jahren 8 Monaten in ein besse¬
res Jenseits abzurufen . (39467
Forstfeld , 22 . Januar 1943 .
In tiefer Trauer : Frl . Borowsky , Fa¬
milie Bauer , Familie Slebert und
Familie Frlntz .
Beerdigung : Sonntag , 24 . Jan -, am
1 Uhr vom Trauerhause ' aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daB unsere liebe
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester , Tante u . Mer -
wandte , (39472

Karoline Busch
geb . Maechler

am 4. Januar 1943, nach langem ,
schwerem Leiden , im Alter von
69 Jahren Im Spital von Nyons /
Dröme , fern Ihrer lieben Heimat ,
sanft entschlafen Ist .

Die trauernden Hinterbliebenen .
StraBburg, Finkmattstraße 4.
Venlerol /Dröme u. Pont -a-Moujson

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , unsere
liebe , unvergeßliche Mutter ,
Großmutter , Schwiegermutter ,
Tante und Verwandte ,
Frau Wwe . Emma Vouillarmet

geb . Thelft
am 22 . Jan . , nach langem , schwe¬
rem Leiden , Im Alter von 56 J .,
zu sich in ein besseres Jenseits
abzurufen . (18800
Straflbarg , Aftspltalgasse 28.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Dienstag , 26. Jan . ,
um 2 Uhr , vom Bürgerspital aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß meine liebe
Gattin , unsere herzensgute Mut¬
ter , Schwiegermutter , Großmut¬
ter , Urgroßmutter , Schwester ,
Schwägerin , Tante u . Verwandte ,
Frau Maria -Barbara Spehner

geb . Dentel
nach langem Leiden , Im Alter
von 74 Jahren , wohlversehen mit
den hl . Sterbesakramenten sanft
entschlafen ist . (18862
SlraSburg -lllklrch -Grafensladen ,
Jundstraße Nr . 2.
den 23 . 1. 1943 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung in aller Stille .

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , unsere liebe Mutter , Pfle -

?
emulier , Großmutter , Schwester ,
ante und Verwandte , (39491

Frau Eugenie Wunderlich
geb . Wolf

am 23 . Jan ., nach langem , schwe¬
rem , mit großer Geduld ertrage¬
nem Leiden , im Altar von 75 J . ,
versehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , zu sich in ein besseres
Jenseits abzurufen .
StraSburg -Ruprechtsaa ,
Fiakriusgasse 39.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung in aller Stille .

Herzlichen Dank allen unseren
Freunden und Bekannten für die
innigste Anteilnahme anläßlich
des Hinscheidens unserer lieben
Verstorbenen , Frau Barbara Kief -
fer , geb . Sehlindwein . Die tiet -
trauemden Hinterbliebenen .
Strasburg . (18601

Amtliche Anzeigen
Bekanntmachung Uber die Unterdrückung und Ver¬
legung des Elfterrainweges zwischen Spenderweg and Sehlltt-
weg sowie Fluohtllnienänderung von den genannten Wegen . — Die Seifen¬
fabrik Wagner AG. Straßburg Königshofen , hat »ur Vergrößerung ihres Be¬
triebe » den Antrag auf Genehmigung der Unterdrückung und Verlegung des

Elfterrainweges zwischen Spenderweg und Schlittweg sowie Fluchtlinien -

ünderung von den genannten Wegen gestellt . Dies wird den beteiligten
Grundeigentümern hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht mit dem Be¬
merken , daB die PI ine und Beschreibungen für die Unterdrückung und Ver¬

legung des Elfterrainweges «wischen Spender - und Schlittweg »owie die
Fluchtllnienlnderung von den genannten Wegen bei dem Herrn OberstAdt -

kommissar in Straßburg — Vermessungsamt — Hindenburgstraße 20. II . Stock ,
sowie beim Polizeipräsidium , Blauwolkengasse 11, Zimmer 2S, sur Einsicht¬
nahme aufliegen , sowie , daß Einwendungen hiergegen binnen einer Frist von

14 Tagen bei AusschluBvermelden sowohl beim Herrn Qberstadtkoirimissar , als

auch beim Polizeipräsidium vorgebracht werden können . Die Frist beginnt mit

dem Tag des Erscheinens dieser Bekanntmachung in den „Straßburger Neue¬

sten Nachrichten " zu laufen . - Strasburg , den 14. J « u«
poT t | ipraslrtent .

Versteigerungen
Mittwooh , ab 14 Uhr : Versteigerung ▼.

Geschirr , Bildern u . dgl . im Lager
Älter Weinmarkt . Freitag ab 14 Uhr
Versteiger . v . Einzelmöbeln gewöhnl .
Art , Lager am Alten Bahnhof . Händ¬
ler sind v . d . Möbelvereteig , ausge¬
schlossen . Der Generalbevollm . f.
Volks - u. Reiclsfeindl . Vermögen .

Offene Stellen
Beisender von Lebensm .-Großhandlung

gesucht für eingef . Tour (Unterels ) .
Fixum , Provision u . Spesen . Angebote
unter WE 70 922 an die Str . N . N -

Kreis Weißenburg/ElsaQ . Lebensmittel
großhandlung sucht für obigen Kreis
rührigen Vertreter für eingeführte
Tour . Gehalt , Provis . , Spesen . Ang .
u. WE 70 626 Straß . N . N. Wetfeabg .

Kaufmann , tücht . Buchhalter , wird ein
gestellt . Zunächst schriftl . Bewerbung
mit Angabe des frühest . Eintrittster¬
mins an Näh mittel fabrik Dr . August
Oeiker , Meinau , Markus -Otto -Str . 30 .

Allen Freunden u. Bekannten ge¬
ben wir die traurige Nachricht ,
daß untere liebe Mutter ,

Frau Hedwig
von Dolivo - Dobrowolsky
verw . van Taack -Trakranen

am 1f . 3an . 43, In Freiburg i . Br ..
entschlafen ist . (59466
Die Beerdigung findet auf dem
Waldfriedhof in Darmstadt statt .
Die Söhne :

Dr . N. van Taack -Trakranen ,
Dr . Fr. van Taack -Trakranen .

Freiburg i . Br ., Am Hörchersto . 17.
Mannheim » Moselstraße 1.

In tiefer Trauer teilen wir allen
Freunden und Bekannten mit , daß
es Gott dem Allmächtigen gefal¬
len hat, meine innigstgeiiebte
Gattin , unsere gute Mutter, Toch¬
ter , Schwiegertochter , Schwester ,
Schwägerin « Tante u. Verwandte ,

Frau Leoni« Jehl
geb . Vogt

am 22 . Jan ., nach kurzer , schwerer
Krankheit , im Alter von 38 Jah¬
ren und 3 Monaten , wohlversehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,
zu sich in ein besseres Jenseits
abzurufen . (39479
Strasburg , Schwarzwaldstraße 50.
Sand , Matzenheim .

Die trauernden HinferbHebenen .
Beerdigung in Sand bei Benfeld
im engsten Familienkreise .
Seelenamt am Mittwoch , 3 . Febr .,
vorm . 8 Uhr , in der Pfarrkirche
St . Mauritius , Straßburg .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß unsere liebe
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwägerin , Tante u . Ver¬
wandte , (39488

Frau Wwe . Ida Höver
geb . Hettlch

am TS. Jan 43, Im Altar von SS
J, sanft im Herrn entschlafen ist .
SlraBbg .-SchiltlgNaim , Wehrg . 22.

Dia trauernden Hinterbliebenen .
Beerdig , engsten Familienkreise .

In tiefer Trauer teilen # lr allen
Verwandten , Freunden u. Bekann¬
ten mit , daB es Gott dem All¬
machtigen gefallen hat , meine
tiefgehebte Gattin , unsere gute
Mutter , (18755

Frau Rosalia Schuler
geb . Amrhein

am 22 . Jan . 43 , nach langer Krank¬
heit , im 78 . Lebensjahre , zu sich
in ein besseres Jenseits abzube¬
rufen .
Illkirch . Mülhauser Straße 41 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerd . im engst . Familienkreise .

Für die vielen Beweise aufrich¬
tiger Anteilnahme anläßlich des
Hinscheidens unseres lieben Ver¬
storbenen , Emil lenn , sprechen
wir unseren innigsten Dank aus .
Die tieftrauernden Hinterbliebe¬
nen . Strafiburg -Schiltigheim .

FOr die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens unseres lieben Verstor¬
benen , Karl Baumgartner , spre¬
chen wir allen unseren tiefge¬
fühlten Dank aus , insbesondere
Herrn Pfarrer Roth für seine trost¬
reichen Worte , sowie dem Krie¬
gerbund . Die tieftrauernden Hin¬
terbliebenen . BrumaL (18778

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des allzu
frühen Hinscheidens unserer lie¬
ben Verstorbenen , Frau Johanna
Foertsch , geb . Irrmann, sprechen
wir allen unsereh innigsten Dank
aus . Die tieftrauernden Hinter¬
bliebenen . Schiltlgheim . (18794

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens unserer lieben Ver¬
storbenen , Frau Marie Amalie
Hlld , geb . Fix , sprechen wir ajlen
unseren innigsten Dank aus . Fa¬
milien Hild , fteinbildhauerei und
Fix . Straftburg -Kronenburg .

Für die vielen Beweite herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens unserer lieben Verstor¬
benen , Frau Elise Woehl , geb .
Lanoy, sprechen wir allen unse¬
ren innigsten Dank aus . Die trau¬
ernden Hinterbliebenen : Familie
Woehl . Strafiburg - Königsliofen .

Tiefgerührt von den vielen Be¬
weisen herzl . Anteilnahme anläß¬
lich des allzufrühen Hinscheidens
meiner innigstgeliebten Gattin ,
unserer lieben Mutter , Karoline
Stoebner , sprechen wir allen un¬
seren aufrichtigsten Dank aus .
Ganz besonderen Dank Herrn
Pfarrer Klein für seine liebevollen
u . trostreichen Worte . Die tief¬
trauernd . Hinterbl . Diemeringen .

FOr Waehtfienst einige , eventl . Eitere
Leute gesucht . Angeb . unter C 81 887

Konditerlehrling gesucht Konditorei
Lux, Alter Weinmarkt 46. (18 T04

Schuhgeschäft . Für ein gutgeh . Schuh,
gesch . im U .-Els . sof . fachk . Herr od.
Dame als kom . Verwalter ges . Zuschr .
m , Dnterl . an Deutsche ümsiedlungs -
Treuhand -Gesellschaft m.b . H ., Straß -
burg , Ruprechtsauer Allee 67 . (3036 1

Lohnbuchhaltung . Bewährt . Fernunter¬
richt . Freie Auskunft . Dr. Jaenicke ,
Rostock 39 A.

Büroangestellter oder Angestellte mit
Erfahrung in Textllweberei wird ge-
»uoh t. Angeb ote unter 8 31 816.

FOr leichte Arbeiten w . älterer Mann ,
Frau oder Frl . mit guter Handschrift
eventl . auch halbtags angenommen .
Lesesirkel , DreUehaergrab. 15. (89340

Narr e& Dame für Bftroarbeitea an ei¬
sigen Kacbanittagestttöd. in d. Woche
to Oberehaheim gesucht . Krttsji 'ger-
mefate-r , Oberehnheim. (89 480

Man« ed . Frl. ftVr leichte Boteivfahrten
(Radfahrer) gesucht . Leseaärkel, Drei-
gehnergraben Nr . 16. (39341

Dentistemuritwe sucht zur Wfeiterführ .
der sehr gut eingeführt . Kassen - u ,
Privatpraxis in Großst . im Schwarzw .
einen tücht . staatl . geprüft . Dentist ,
o . Dentistin . Ders . muß flrm in allen
Sparten d . Behandl . u . Technik sein .
Eintritt mögl . sof . Ang. u . P . 31 906 .

Buchbinder für sof . oder spater ges .
Neudorf , SpitaLstraße 25 . (18327

MQhle Herzog , Illh &usern, Fern. 1, s.
f. sof . gel . Müller , auch aushilfsw .,
evtl . v . stillgel . Mühle . Freie Station .

Suche für sof . od . sp . Metzgergesalien
sow . »uverl . Sch &fer evtl . auch einen
Mann , der mit Schafen umgeh , kann
Metzgerei Wilh . Schieber , Reutlingen ,
Katharinenstraße Nr . T. (89343

Konditorgehilfe u . Konditerlehrling in
gute Stellung fUr sofort gesucht . —
Deutsches Kaffee , Saarbrücken 1,
Eisenbahnstraße -Nr . 31. (39384

Bäcker wird eingest . Nährmittelfabrik
Dr . Aug. Oetker , Meinau , Markus
Otto -Straße Nr. 30 . (39333

Buchhalter , bilanzsicher , zur Aushilfe
während des Krieges , nach Karlsruhe
sof . ges. Kenntn . in Versicherang « -
Buchführ . erwünscht , aber nicht Be¬
dingung .

*
Ellangebote unter P 31 915 .

Jünger . Ingenieur od . Techniker , Fach-
rlohtg . allg . Maschinenbs/u od . Elek¬
trotechnik , flott ., zuverläss . Zeichner
mit konstruktiver Begabung , für Ar¬
beiten auf dem Gebiet der spanlosen
Formung von Werk im Elsaß gesucht .
Bewerbung , mit eigenh . geschr . Leb ..
Lauf , Zeugn . -Abschr . , Lichtbild u . An.
gäbe der Geh .-Anspr . unter 0 31 916 .

Tücht . Zahntechniker ges . auf 15. Febr.
od . spät . Angeb . an Msx S-chmitter ,
Zahnarzt , Zabfrn/Els ., Hohbarrg . 6.

Lagerarbeiter für leichtere Arbelt ges
Koch & Blonde , Papiergroßhandlung
Straßburg , Thomannggesse 30. ( 1B759

Laufbursche , auch f . Arbeiten i. Büro ,
stellt ein : Heppner , Speditionsgesell
schaft , Neudorf , Kolmarer Str . 43 .

Aelterer Mann für Wache gesucht ,
tagsüber frei . Erfragen : Gebrüder
Marais , Im Grünen Bruch Nr . 5.

Aelter . Mann als Hausdiener f . hiesig .
Betrieb zutm sofortigen Eintritt ge
suoht . Augebote unter 18 789.

Bäckerlehrling . Ordentl . Junge , d. Lust
a. Liebe hat die Brot u . Feinbäcker ,
zu erlernen , ges . Eintritt kann auf
Ostern evtl . früher erfolgen . Wilh
Ganttter , Bäckerei -Konditor ., Baden
Baden,, Lichtentaler Str . 49 . (3ß 419

Stellengesuche
Vertreter , bei Behörden , Industrie u.

Handel best , eingef ., ist in der Lage
eine Vertretung su übernehmen . —
Zuschriften unter 18 382 an die N. N .

Verwalter m . gut . Kenntn . in Tierzucht
u. Ackerbau , sowie m . allen landw .
Masch , vertr ., sucht Stelle . Gehalts -
angabe erfordert . Ang . unt . 18 834 .

Bäcker • Konditor , 32 J . , sucht Stelle
In Straßburg . Zuschriften unt . 18 769 .

Tücht . Gärtnerehepaar sucht Pförtner -
steile . Angebote unter 18 427 .

Reisedame , an intenafves Arbeiten ge¬
wöhnt , sucht eine sichere Existenz .
Angeb . u . 18 722 aa die Str . N . N .

Flotte Rechnerin m . Bürokenntn ., s.
Stelle sof . o. sp . Zuschr . u. 18 710.

Stundenfrau sucht f. 4 Nachmtt . vwö-
chentl . auß . samstags . Arbeit , mögl .
Nähe Krutenau . Angeb . u. C . 31 90-5

««■»■■■OTawr , mögl . Handwerk , m . Frau ,
für Altersheim sow. kleine Landwirt¬
schaft , 2 Kühe usw . zu versorgen , für
Sftdvogesen sof . ges . Angebote mit
Lebenslauf u . Gehaltsansprüchen an
B. Fiedel , Neudorf , Leberau . Str . 20a.

Parkhotel Mayenberg, Herrenalb/Sch
sucht für die Saison 1943 mit Eintritt
1. Mai : 1 Alleinkoch , mögl. gelernter
Konditor , 1 Beiköchin , 1 Kaffeeköoh .,
1 Geschirrspüler, 3 Haus - u . Küchen¬
mädchen , 2 Saaltöchter , 2 Zim.-Mäd -
ehen. Angebote mit Gehaltsansprüch.
und den üblichen Unterlagen . (93143

Aelt . Ehepaar od. Frau, xuverl. , zur Be¬
treuung ein . alt . Schlosses (im Dorf )
in Württembg . ges . Mith . im Haush .
Dauerstellg . 2 Zim., gut heizb .,. Bad
(für Rentner bes , geeign .) . Zuschr .
mit Bild und Refer . -unter T 31 920 .

Als Sekretärin für die Werkleitung ein .
aufstrebenden Industriebetriebes wird
zum baldmöglichst . Eintritt eine er¬
fahr ., schreibgewandte , einsatzfreu¬
dige , gewissenhafte u. vertrauenswür¬
dige Kraft gesucht . Angebote mit d.
Üblich. Unterlagen erb . unt . C 31 802.

Kontoristin mit guter Handschrift und
Kenntnissen der Schreibmaschine so¬
fort gesucht . Zentral -Garage Kroely
& Co .. Finkmattstaden 5. (39321

Jge . Bürogehilfin mit Kenntnissen in
Stenographie u . Schreibmaschine zum
beMmögl . Eintritt gesucht . Anfänger ,
ist Gelegenheit zur Weiterbildung u .
Einarbeitung geboten . — »Handwerk ,
Handel u. Gewerbe €, Kranken versieh . .
JfosteJt a. G ., Verwalt.-Stelle Straß
burg/Els ., Vogesenstraße 43. (39475

Anfängerin auf Versicherungsbüro zum
baldigen Eintritt gesucht . Angeb . u .
18 650 an die StraBb. Neueste Nachr.

GroShandlung am Platze sucht weibl.
Bürokraft, möglichst m. Buchhaltung
vertraut , für Dauerstellung . Zuschr .
unter 18 767 an die Strasburg . N . N.

Junges Fräulein für leichte Büroarbeit
gesucht . BentJer , Iltorstaden 2.

Anfängerin für Büro gesucht . Angeb.
unter P 31 749 an die Straßb . N. N .

•Spedalgesohäft sucht weibl .
Kraft f. Bedienung a Kasse . Auch
Verwendg . f . leichte Büroarb . u. Ms
schfaenschrb . erw . Zuschr . u . 18 446 .

i , nur erste Kraft , für
vornehmes Modenhaus in Straßburg
gesucht . Zuschriften unter 18 435 .

Damensehneiderin für g<anze od. halbe
Tage sowie Lehrmädchen ges . - Frau
Stoli , Damenschneiderin , Schiltigbm ..
Baibrenner Str . 28 (fr . Barrer Str . )!

Flickerin, auch f. Kindersachen, f .
monatl S ganze od . halbe Tage ges
Frau Mager , Niederhausbergen 37.

Varkftuferln f . vornehm. Damenbeklei
dungsgeschäft ges . Zuschr . mit Refer .
n . Lichtbild unter 18 432 an d. N. N

Für mein . Nährmittelbetrieb stelle ich
noch Frauen u . Mädch . ein . Dr. Aug .
Oetker , Meiaam, Markus -Otto -Str . 80.

Frauen u . Mädchen werd. f . sitz . Titig
keit wied. lfd . (auch V*täg . ) eingest .
Phywe , Neudorf , Schluthmattweg 12 .

Suohen Frauen Jeden Alters zum Ab¬
füllen f. Kleinpackerei , auch halbe
Tage . Elsäss . Oelhandel , Carl Auer
KG., Meinau , Feldm .-Wurmser -Str . 28

Lehrmädchen aus gut . Familde, m. gut .
Schulzeugnissen , für erstes Juwelier
geschäft Straßburg « gesucht . Angeb .
unter R 31 899 an die StraSbg . N . N .

Das Deutsche Rote Kreuz, Schwestern
schaft Strasburg , nimmt ab sof . ge
eignete Junge Mädchen auf , die sich
auf den DRK .-Schwesternberuf vor¬
bereiten wollen . Lernoeit lVt Jahre
mit anschließendem Staatsexamen
Bewerberinnen melden sich bei der
DRK. -Ächwesternsch ., Strbg ., Goethe
straße 27 . Sprechstuind. täglich außer
Mittwoch u . Samstag v. 15—19 Uhr .

Hausgehilfin , suverläss ., in ruhige und
gute Dauerstellg . zu älter . Ehepaar
auf 1. Aprfi evtl . auch früh , gesucht .
Friedriedl Lang , Karlsruhe i/B., Kur -
fürstenstraße 18, Ruf 3 46. (39146

Zuverläss. Frau mittl . Alt . ohne Anh
sa alleinsteh . ält . Herrn aufs Land,
nur Gemüse- a. Obstgarten in gute
Dauerstell , ges . Ang. u . MO 1638 an
die Str. N . N, Molsheim.

Hausangestellte für sof. gesucht . Vor-
zust . 12-1 Uhr . Prof . Dr . O. Bicken¬
bach , Aug.-Lamey -Str . 13, I . ( 18785

o. Frau wird weg . Verheirat ,
d. Jets . Mädchens f. März ges . In
Küche u . Haush . gut erfahr , u . un
bedingt zuverl . da Vertrauensstell
Za erfr . v . 10-15 o . ab 19 Uhr , Schrei
bor , Herderstr . 32 , Erdg . , Tel . 2 59 55

Für Küche und Haush., saub . Mädch.
über 18 J . für sof . ges . Familien
anschlufi . Restaur . „Drei Hasen ' *, E
Konzet , Mannh ., Richelsheimerstr . 4

Tüeht . Mädchen für Haushalt gesucht .
Angebote unter 18 771 an die N . N

FteiS ., tehulmädel d. 8. Kl. für
wöchtl . drei Nachm . zu drei Kindern
gesacht . (Spät , eventl . Pfllchtj .)
Dr . Klefer , Iürlng 5. ( 18752

Oepr. franz . Dolmetscherin u. Auslda.-
Korr „ 21 J ^ s. sof . Stellung . Ang. o.
LC 813 Mldag , An*. -Ges. , Lelpsig C 1.

Tauschgesuche
Biete verniok . kl . Bügeleisen o . elektr .

Teekocher , 125 V ., u . Blaulicht -Gerät
mit mehr . Teilen geg . Handstaubsau¬
ger od . Stauibs-auger , 125 V. Ange¬
bote unter 18 579 an die Str . N . N .

Biete H .-Fahrrad m. Berf . u . Beleucht .
geg . Kautsch , mod . Eß- od. Küchen
büfetS . Ausgleichzahlung . — Magnet .
Lautsprech . geg . H . -Regenmantel od.
Windjacke . Winling , Karl -Bernhard .
Straße 10 (Nähe Orangerie ) . (18643

Biete Herrenrad geg . H .-Wintermantel ,
Größe 48 . Angebote unter 18 797 .

Biete Kindersportw . geg . kl . Küchen
büfett od . l -2tür . Schrank mit Aus
gleichzahl . Zuschriften un&er 18 832 .

Biete Radio Volksempfäng . sow . mod .
Gash. geg . mod. Harmonika sowie
Harfe . Angeb . u. 18 751 Str . N . N .

Biete H.- Wintermantel u. 2 H .-Kleider
mittl . Gr . geg . Radio od . Doppelbett
u. Kleiderschrank . Ausgleichszahl .
Angeb . n . 18 727 an die Str . N . N .

Eleg. Pelzmantel , Gr . 44/46 , gebot . Ge¬
sucht Gr . 48/50 . Angeb . unt . F 31 798 .

Biete neuen D.-Pelz geg . gut . D .- od.
Mädch . -Fahrrad . Anschr . erfr . u. 2328
bei d . Straßb . N . N . in Schlettstadt .

Biete braune Leder-Jagdschnürstiefel ,
Gr. 42 , ferner br . Leder -Gamaschen
u. Breecheshose (grauschw . -meliert )
alles zusammenpassend u . noch nicht
getragen , geg . Schreibtisch m. Stuhl
od. mod. Herr . -Wint .-Mantel , Gr . 42 ,
schlanke Figur . Angeb . unt . B 31 886 .

Tausohe H .-Rohrstiefel , gut erhalt ,
schw . lack . 42/43 geg . D .-Reitstiefel
40/41 . Zuschr . u . 18 718 a . Str . N . N

Biete schw . D.-Led. -Sohuhe, Gr . 39/40 u.
w . Sandalen m . Ledersohle g . schw .
D.-Wildled . -Schuhe , Gr . 39 Angeb .
u. 18 740 an die Str . Neueste Nachr .

Kraftfahrzeuge
Personenkraftwagen zu verkf ., Hansa,

4-Sitz ., Limousine , in Ia* Zu-srfc., 1858, .
RM. , DKW., Sonderkl . 1938 , 4-Sitzer ,
Limousine , neuw . , 2640, . RM ., Opel ,
6 Zyl. , aufklappbar . 4-Sitz . -Cabriolet ,
in g . Zust ., 1430, - RM. Auto -Zentrale ,
Kageneckerstr . 24» Ruf 2 67 01 . (73346

Wer liefert neue od . gebr. Holzgas - od.
Anthrazit -Anlage für Opel-Olympia , u
baut ein ? Angeb . an Werkzeugfabrik
Hermann Birkenstock , Strb . -Meinau ,
Markus -Otto -Straße 14. (39381

Zentral - Garage Kroely & Co . kauft
8ämtl . Autos alten u. neuen Modells .

Verschiedenes
Abstamm .-Haohweise , Ahnenpässe , Ur

kund , aus FTankr . u . Schweiz besch
Ber . -Geneal . Heinr . Obrecht , Strb ./E .
Am Bauerntanz 8 (Am Alt . Bahnhof )

Werkzeugmaohereien gesucht , die in d .
Lage sind , Werkzeuge zur spanlosen
Bearbeitung , Dreh -, Fräs - und Bohr
Vorrichtungen sow . Meßwerkzeuge zu
übernehmen . Zuschrift , unt . T 31 565 ,

Einkäufer für Nußbäume u . Privathöl¬
zer anstellen gegen Provision in allen
Gebieten des Unterelsaß . Maco AG.
HolzgroBhandlg ., Mülhausen i/ElsaB .

Anerkannter Kraftfahrzeug - u. Land¬
maschinenhändler , mögl . mit Repar.
Werkstatt gesucht zw. Uebernahme
einig . Fabrikvertretung , f . : 1. Stral
bürg mit Elsaß , 2. Metz mit Lothr .,
3. Luxemburg mit Luxemburg . Evtl
kommt auch die käufl . Uebernahme
einer Händlerfirma mit Werkstatt in
Frage . Ausf . Schreiben unt . H 31 875 .

SchloB- lnselburg >Tee nun wieder in all,
Apotheken erhältl . Preis pro Paket
RM . 1,80. Spezialpack . : Galle , Magen ,
Zucker , Leber , Gicht u . Arterienver
kalkung , Flechten , Herz , Nerven , Hu
sten , Asthma , Lunge , Blutreinigung ,
Nieren . Schloß -Inselburg -Tee in Ost .
wald (Elsaß ) . (36906

Fußpflege . — Behandlung von Hühner¬
augen , Hornhaut , eingewachsenen
Nägeln usw . Institut für Diathermie
und Schönheitspflege . Am Eisernen
Mann 1 (III . St ., Aufzug ) , nur f . Da
men , von 9— 12 u . 14—18 Ruf : 2 18 34

Tiermarkt
QroOvI . hhdlg . Karl Moohel, Hagenau

Kornmarktplatz 3, Ruf 68 . Achtung !
Der auf heute angesagte Transport
großträchtiger Rinder u . Kühe trifft
erst morgen Montag in mein . Stallun
gen , Moltkestraße 44 , ein . ( 1040

Suche zu kf . ein Paar gute Zugochsen
evtl . auch einz . Ph . Hege , Schafbusch ,
Post Riedselz , bei Weißenburg . (3653

Angelernt . Zugochs zu verk . Unt . zwei
die Wahl . — Theo Rhinn , Griesheim
Nr . 24, bei Molsheim . (39465

Starker , 17 Motoate alter Oohs zu verk .
Waldolwisheim Nr . 31. (39360

Junge grofiträchtige , gute Nutz- und
Fahrkuh v. drittem Kalb zu verkauf
Ettendorf Nr . 142 . (3.9468

Aelt ., frischmelkende Fahrkuh zu verk .
Hagenau , Wintersheuser Straße 18.

Kindermädchen u . Zimmermädohen sof
gesucht . Hotel National , Hagenau .

Bin« drltt * KMwnhllf * für unt . Werk -
küoh « getucht . Gebr . Buckefimeyer ,
BehletUtadt , Marklreh . Strale . (2322

Stundenfrau wächtl . 8 halbe Tage ges .
Rotheimer Str : 8, nac h 9 Uhr . <18584

Stundmfrau 3mal In der Woche fflr 2 -3
SM . ge«. Voremt . 12-1 Uhr . Prof . Dr .
O . Bickenbach , A .-L»mey -6rtr. 18, I.

Stundenfrau p . sofort genucht , Garage
Kroely , Flnkroatutaden 5

Stundenfrau, t -3 St ., morgen» oder
Halbtagmädch . gesucht . Breitenbach ,
Architekt , Manteuffelstraße 13

Stundenfrau ttgl . v . 7 -9 Uhr für Büro
g * l . Wölfl & Co ., Strasburg , Wei &en -
burger StraSe 11. <18 697

Stundenfrau (Aushilfe) gesucht . 2m &!
wüchentl . Qoett , Bchwendiatr . 18 .

Berufstat Dame aucht f . Tollkommen
selbst . Arbeit s* ubere Puttlrau Sma.1
wöchtl . 2 Stund , morgen « . Schriftl .
Angebote ad . persönl . vonust . nach
6 Chr ahds . Frau Hoffmann , Mann¬
heimer Straße 18, IV. rechts . ( 18822

Putzfrau halbtigl . eventl . ganz
gas . Jungfr .-Apoth,, Gewerbiiaufc. 42.

Fahr- u . Kälberkuh m. 2. Kalb zu verk.
Leutenheim Nr . 70. (18786

Gute Fahrkuh mit Mutterkalb zu ver
kaufen . Limersheim Nr . 28 . (39 483

Frischmeik . Milchkuh m. Kalb zu verk
Rchwabweiler Nr . 42 (U .-Ele .) . (39482

Handgelernte Kalbin , 25 W. tr&cht ., zu
verkaufen . Bläshekn Nr . 80. (18772

Zuehtkaninohen ges . Angeb . Goppart,
Kronenburg , Schiächterg . 15. (18768

Ziege , trächtig , zu kaufen gesucht .
Zuschriften unter 18 502 an die N .

Wülfte Saanenziege , l -2Jähr ., möglichst
trächtig , ges . Angebote unt . 18 831

Reinrassiger Kanarienroiler gesucht . —
Angebote unter 18 196 an die N . N .

Dtsoh . Schäferhundrüde , 1 J . alt , ganz
erstklassig , zu verk . Angeb . u. 18 799 .

Deutsch . Schäferhund , schwarz , Rüde ,
pr . Tier , 2 J ., zu vk . Anz . Sonnt , vor
mittags . Mainzer St r . 41 , I I I (18544

Erstkl . junge Deutsche Sohäferhuode
zu verkaufen . Weimar , Neudorf , Zie
gelaustraße Nr . 45 . (18801

Jg - Schäferhund von 3 -5 Mon. zu kauf ,
ges . Alois Wolff , Ernolsheim , U .-Els

Hofhund, sehr scharf , zu kaufen ges .
Eugen Kinder , Melstrateheim Nr . 255 .

Jedes Saatyut
sei es wirlschafis -
eigenes Hochzuchi -
oder Handelssacd -
gui .kannKrankheits -
erreger aufweisen .
Beizung ipldaher un¬
bedingt erforderlich .

Ceresan
Trocken - od « Naßbeös #

für alle Getreideazteol

I. G . FARBENlNDUSTRrtT
AKTIENGESELLSCHAFT
Pflanzenschutz.Abteilwng

LEVERKUSEN

Sekunden oder 3 ArbeWagef
Gestern war « nur ein kleiner HeuU

rilj. Heule hl et »ckoa eine
Wunde und morgen mub de /
Are) Kellen. 2 oder 3 Tage werde «
Sie die Hand schonen müssen .
HäHen Sie sidi doch 30 Sekunden
Zeit genommen und gleich ein

Traumaplasl WundpDasler aulgelegt ,

Traumaplast
Carl Blank , Bonn a. Rhein

Fisch, Fleisch and GemUte
mit Milei B paniert

1 gehäuften Eßlöffel Milea 6
lost man mit 3 Eßlöffeln Wasser
auf . Paniergut in Mehl, Milei-
Lösung und Paniermehl weur
den . Regel ; 1 gehäufter Eßlöf¬
fel Milei G wird an Stelle von
1 Ei oder Eigelb verwende*.

Mm
dw aamVhaigt Ei-AutUnuclutof

Das Wahrzeichen für
unsere wissenschaft¬
lich erprobten , prak¬
tisch bewährten und
weltbekannten
Prä parate
CHINOSOLFABRIK
Hambarg 48

" • »MM «

FOLLHALTERJWTE
Mi im fod>bo«t4

.H. VONGtMßORNAG .

o
<c,« AM-D-LAMPEMIT OER DOPPEL

5 Besser für Dich —
i besser fOr olle !

%

In jahrzehntelangem Be¬
mühen um wirtschaftlichste
Umsetzung des elektri¬
schen Stromes in ficht ent¬
stand die Osram - D - lampe
mit der Doppelwendel als
zeitgemäße Glühlampe ,
die viel licht für wenig
Strom gibt . Strom wird
meist mit Kohle erzeugt —
Kohle ist kriegswichtig I
Fordern Sie darum beim
Glühlampen -Austausch
stets Osram - D - Lampen I

OSRAM - IAMPEN

•O
£
5
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z
c

2 Ttä & MfivutmigcftrvmJ ä

o T29 #
^ AM -D-LAMPEMIT OEROOmV * *
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Hunde am. Abend
Auch in Straßburg gibt es viele

Bunde . Wir brauchen uns nur einmal
draußen umzusehen . Dann stellen wir
fest , daß bei uns alle Rassen und Kreu¬
zungen vertreten sind vom stolzen
Wolfshund herab bis zum krummbeini¬
gen Dackel , mit Stammbaum und ohne .
Manchmal fragt man sich , wo diese
Karos alle zu Hause sein mögen , denn
in einer Großstadt gehört doch schon
meistens sehr viel Tierliebe dazu , einen
Hund zu halten . Da haben nicht alle
Häuser Höfe , wo für den Hund ein
Zwinger oder eine Hütte aufgestellt
werden kann , und so hausen die mei¬
sten Hunde bei uns mit in den Woh¬
nungen , leben sozusagen mit . Familien¬
anschluß " .

Nun kann sich ein Hund aber auch
rAcht den ganzen lieben langen Tag
schweifwedelnd zwischen den vier
Wänden herumtreiben . Er will schließ¬
lich auch mal an die Luft , oftmals so¬
gar aus zwingenden Gründen . Wer
einen Hund hat , kennt das ja , denn
schließlich vermag sich so ein Hunds¬
vieh wohl ohne Stammbaum durch die
Welt zu schlagen , nicht aber ohne
Baumstamm . Der gehört nun einmal
zu einem Hundeleben . Soweit sich die
Hündchen — auch die ohne Stamm¬
baum — bei ihren Gängen ins Freie an
einen Baumstamm halten , sind sie
fürwahr nicht die übelsten .

Leider kommen sie aber oftmals
nicht bis ans ersehnte Ziel , weil sie
jni kurz " gehalten werden . Das ist na¬
mentlich am Abend der Fall , wenn
Herrchen oder Frauchen mit Pfiffichen
nicht die wenigen Schritte über den
Gehsteig machen wollen , weil sie bei
der Verdunkelung keine Hand vor den
Augen sehen . Man macht es sich da
einfach bequemer , bleibt in der Haus -
türe stehen , und Pfiffichen hat rechts
und links eine Hauswand zur freien
Auswahl . Wie das am anderen Morgen
dann jeder feststellen kann , der hier
des Weges kommt .

Wir müssen ja sagen , daß solche „Vi¬
sitenkarten " von Hunden wahrhaftig
keinen guten Eindruck machen , ganz
abgesehen davon , daß die Mitbewohner
eines Hauses mit Hunden sich tagtäg¬
lich von neuem ärgern . Es gibt Städte ,
die gegen solche Verunreinigungen
durch Hunde einen besonderen Para¬
graphen haben , wonach die Hunde¬
besitzer bestraft werden , die ihre
Hunde zu nahe an der Hauswand oder
attf dem Gehsteig halten . Allerdings
soll auch gesagt werden , daß die
Hundebesitzer es manchmal wirklich
nicht leicht haben , erst recht nicht in
unseren belebtesten Straßen . Denn bei
der Verdunkelung dürfen Hunde auf
keinen Fall frei umherlaufen , damit
sie nicht die Passanten behindern ,denen die dunklen Straßen ohnehin
meistens schon Schwierigkeiten genug
machen . Ohne Begleitung kann also
Karo schon gar nicht am Abend ins
Freie , es muß jedesmal jemand mit , ob
man will oder nicht . Ja , der Krieg stellt
auch die wahre Tierliebe auf eine harte
Probe .~ -o-

Da kommt die „Christel von der Post"
Aach unsere Straßburger Briefträgerinnen verrichten froh und verantwortungsbewußt ihren Dienst

Mit der trällernden und verllebten
Figur aus dem >Vogelhändler « haben
unsere Briefträgerinnen , die im Kriegs¬
dienst steilen , sehr wenig gemeinsam .
Denn Ihr Dienst ist hart und schwer
und verlangt den vollen Einsatz . Aber
ein Hauch von Romantik ist dennoch
geblieben , wenn es auch die nüchterne
Sachlichkeit unserer Zeit ist , die
keine Spielereden , sondern nur die
ernste Wirklichkeit bringt . Wer ein¬
mal auf einem Stadtplan Strasburgs
Weitläufigkeit betrachtet und

die Schwierigkeiten
seiner Postversorgung bedenkt , dem
wird das Verständnis dafür aufgehen ,
welche Arbeitsfülle von den Frauen
und Mädchen zu bewältigen ist . Fast
könnte man sagen , daß die Brief¬
tragerinnen viel besser zu einem sehn¬
suchtsvollen Feldpostbrief passen als
grobe Männerfäuste . Wer möchte sich
nicht einen Hundertmarkschein wün¬
schen , ganz überraschenderweise ins
Haus geflattert , und noch dazu von

tischen Bildern , ein bißchen kitschig
in rosa getönt , nicht vergessen , daß der
Hauptanteil der Briefpost geschäft¬
licher Art ist . » Zählen Sie binnen acht
Tagen —« da bleibt es sich gleich , ob
Mann oder Frau diese unangenehme
Mitteilung bringt . Da hört alle Roman¬
tik auf , und wenn man bedenkt , daß
eine Briefträgerin am Anfang ihres
Weges bis zu einem halben Zentner
an Briefpost zu schleppen hat , da be¬
ginnt die harte Nüchternheit des All¬
tags . Diesen Dienst können natürlich
nur gesunde F-auen ausüben , die auch
den Wetterunbilden gegenüber stand¬
haft sind . Eine eingehende ärztliche
Betreuung sorgt dafür , daß die Frauen
und Mädchen nicht Schaden an ihrer
Gesundheit nehmen . Oft ist darum
eine Ablösung notwendig , denn der
gute Wille allein ist nicht entschei¬
dend , sondern eine feste Konstitution .

Früh um 6 Uhr beginnt der Dienst .
Das bedeutet für viele Briefträgerin¬
nen , daß sie bereits um 4 Uhr auf¬
stehen müssen , wenn sie zu ihrem

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdnnkelnng dauert von

heute 18 .21 und 7 .37 Ufer.
*

Wir verweisen nochmals auf das
heute , 16 Uhr , im Sängerhaus statt¬
findende Akk ordeon - Konzert ,welches die Akkordeon -Spielgemein¬
schaft Straßburg ( Leitung : Oskar
Dhiebolt ) unter Mitwirkung von Chor
und Orchester der Städtischen Musik¬
schule Tressingen sowie unter Mit¬
wirkung von Julia Maier ( Sopran )
und Ly Braun -Stuttgart ( Akkordeon )
veransaltet .

*
Heute feiert im Kreise ihrer zehn

Kinder , neunzehn Enkel und fünf Ur¬
enkel die Witwe Karoline Kieffer , aus
dem Stadtteil Stockfeld , ihren 82 . G e -
burtstag . — Ludwig Lilienfein aus
der Schildgasse 2 , begeht heute seinen
86 . Geburtstag — Albert Wohl¬
fahrt , Weißturmstraße 27, feiert sein
85. Wiegenfest .

*
Dieser Tage löschte die Peuerschutz -

polizei Schornsteinbrände in
der Bischweiler Straße im Ortstell
Schütigheim und in der Ballhausgasse .Ferner bekämpfte sie in der Däumel -
gasse einen Deckenbrand . Der
entstandene Schaden ist gering .

Erinnerung an einen
Straßburger Dombaumeister

Am 24 . Januar 1880 starb der Straß¬
burger Dombaumeister Gustav Klotz ,
geboren in Straßburg am 10 . Novem¬
ber 1810, der einen großen TeH seines
Lebens der Erhaltung des Münsters
gewidmet hat . Nach Absolvierung der
Schule in seiner Vaterstadt , erhielt er
seine Ausbildung als Architekt in
Poris und namentlich in Rom . Klotz ,der sich als Schriftsteller in seinem
Fach betätigt hat , war ein ausgespro¬
chener Gegner des immer wieder er¬
örterten Projektes eines zweiten
Münsterturms . Mit Nachdruck
hat er die Entfernung des »stillosen «
Wärterhäuschens auf der Plattform
gefordert . - er .
iiiiMfiiiimimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiimiiMmiHiiiiiiiiiiimii

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Sonntag , 24. Januar

Reiehsprogramm : 10.15—11 Uhr : Politische
Sendung . 12.40— 14 Uhr : Das deutsche Volks¬
konzert . 14.30— 15 Uhr : Märchenfunkspiel »Rot¬
käppchen «, Musik von A. Ecklebe (Kindersen¬
dung ) . 15— lä ^JO Uhr : »Filmmusik von gestern «,Giuseppe Becce . 15.30— 16 Uhr : »Operettenmu
s4k von heute «. 16—:18 Uhr : »Feldpost -Rund¬funk «. 18—19 Uhr : Caesar Franck . Max Reger
(Leitg . Wilhelm Furtwängler , mit Geza Anda ) .19.30—20 Uhr : Sport und Musik . 20.15—22 Uhr :Tänzerische Unterhaltung .Deutschl £n<is«n<jer : 8—8.30 ühr : Orgelkonzert (Walter Kralt , Lübeck ) . 15 .30—15.5S Uhr :Kammermusik : Schumann . Wolf , Wigand ) .20 .15—21 Uhr : Gedächtniskonzert : Friedrich
TOB FTotov.

Frohgemut und doch verantwortungsbewußt machen unsere Briefträge¬
rinnen ihren täglichen Dienstgang .

»zarter « Hand auf den Tisch gelegt ?
Sicher erfreut sich das » Fräulein Brief¬
trägerin « überall da großer Sympa¬
thien , wo sie mit einem freundlichen
Wort in die vertraute Atmosphäre , die
sich zwischen ihr und ihren » Kunden «
gebildet hat , eingreift , um dann zu
trösten , wenn einmal die erwartete
Post ausbleibt . Wie schön , wenn sie
dann tröstet : »Lassen Sie den Kopf
nicht hängen , Fräulein Huber , morgen
schreibt er . bestimmt ! « Und auch za¬
gende Jünglingsherzen könnte sie ja
auf eine ähnliche Weis 3 über die ersten
Klippen junger Liebesschmerzen hin¬
wegretten .

Es ist nicht alles romantisch . . .
Aber wir wollen bei diesen roman -

Aufn . : Str . N . N . (Amann )
Postamt einen weiten Weg haben .
Manche von ihnen müssen erst ihren
Mann versorgen und die Kinder be¬
treuen , auch an den Haushalt muß
gedacht werden . Wenn die Frauen also
mit ihrem Dienst beginnen , dann
haben sie schon eine tüchtige Morgen¬
arbeit hinter sich . Dann nimmt sie ihr
Dienst völlig in Anspruch . Nur der un¬
befangene Laie wird sich diese Arbeit
ganz einfach denken .

Da muß man die Straßen kennen ,
die neuen Namen kennen , und seine
Wege einteilen , sonst reicht die Zeit
nicht aus . Wenn nur immer alles glatt
ginge ! Aber da wohnen vier Müller in
einem Hause , wer ist nun gemeint ?
Da gibt es junge Leute , die alle Mo¬

nate ihr Zimmer wechseln , wer soll die
» munteren Vögel « finden ? Andere
wieder vergessen ihr Namenschild an
der Tür anzubringen , soll denn jede
Briefträgerin hellsehen können ? Einen
sechsten Sinn müssen sie ohnehin ent¬
falten , um all die Nüsse zu knacken ,die ihnen nachlässige Briefschreiber
aufgeben . Handschriften gibt es da ,die mehr wie Hieroglyphen oder
schlecht gelöste Kreuzworträtsel aus¬
sehen Und die » Post -Christel « setzt
nun mal ihren Ehrgeiz drein , jeden
Brief an den Empfänger zu bringen .

Aber das ist noch der einfachste Teil
der Arbeit . Denn unsere Briefträgerin
hat ja daneben noch die verantwor¬
tungsvollen Aufträge , die größte Auf¬
merksamkeit verlangen . Da sind vor
allem die Einschreibebriefe , die sorg¬
sam behandelt und genau abgerech¬
net werden müssen . Dann sind die
Nachnahmen , die selten einer gerne
empfängt und die doch auf den Pfen¬
nig stimmen müssen .

Köpfchen , Köpfchen !
Wieviel wichtige Urkunden gehen

durch die Hände der Briefträgerinnen ,
alles muß ordnungsmäßig , rechtsseitig
und einwandfrei abgeliefert und nach
gewiesen werden . Dann sind die Rund¬
funkgebühren einzuziehen und schließ¬
lich auch Strafporto einzulösen , also ,
man muß schoj seine Gedanken tüch¬
tig zusammennehmen , wenn alles
klappen soll . Und dann die vielen
Treppen ! Für den Romantiker sind ja
die Altstadtviertel rund ums Münster
sehr schön , aber für die Briefzustel¬
lung sind sie es weniger , denn die
Treppen sind hoch und steü und die
Flure sind finster . Da sind die kleinen
Wohnhäuser am Stadtrande schon an¬
genehmer . Aber dafür sind die Wege
weiter und die Zustellung ist schwie¬
riger . Freilich erleichtern die Brief¬
kästen , die an der Gartentür ange¬
bracht sind , die Arbeit . Aber wenn es
sich um Zahlungen oder Quittungen
handelt , muß doch der Empfänger
herangeholt werden . Wieviel Zeit ver¬
geht , ehe einer aus dem Kohlenkellei «
oder aus der hintersten Gartenecke
herangeholt ist .

Sehr gefürchtet sind die Leute , die
in der Briefträgerin eine wülkommene
Gelegenheit zu einem Schwatz sehen .
Wie ein Wasserfall ergießt sich dann
der Strom der Neuigkeiten auf die

: arme »Post - Christel « , der man die
| Zeit stiehlt und die dann noch hören
j muß »Haben Sie es aber gut , sie 1er-
i nen doch soviel Leute kennen ! « Ja ,
nette Leute lernt man gern kennen
und oftmals kann man ihnen auch
behilflich sein ; aber man sollte doch
immer daran denken , daß ja die Brief¬
trägerin

einen langen , arbeitsreichen Tag
vor sich hat . Denn kommt sie ins Post¬
amt zurück , dann kann sie ihre
Tasche nicht etwa an den Nagel hän¬
gen und nach Hause gehen , sondern
nun beginnt erst der unangenehmste
Teil , die Abrechnung . Da muß eben so
lange gerechnet werden , bis alles auf
den Pfennig stimmt . Nein , auf Rosen
gebettet sind sie nicht , all diese flin¬
ken Frauen und Mädel , aber sie ver¬
richten ihren Dienst gern und mit
freudigem Verantwortungsgefühl . Sie
sind stolz darauf , daß sie » ihren
Mann « stellen , und daß sie damit
einen wichtigen Platz im Kriegseinsatz
der deutschen Frau ausfüllen . Helfen
wir alle mit , ihnen ihre schwere Arbeit
zu erleichtem ! - dar -

An der Stelle der Elendenherberge erhebt sich der Hohenlohesche Hof
Geschichtliche Erinnerungen am das Haus Ecke Kinderspielgasse — Alter Weinmarkt

Nachdem das Baugerüst verschwun¬
den ist , bietet sich am Kinderspiel¬
platz ein stattliches Altstraßburger Ge¬
bäude den Besuchern unserer Stadt in
einem neuen Gewände dar . Die¬
ses Haus , das gleichzeitig die Ecke der
Kinderspielgasse und des Alten Wein¬
marktes bildet , ist merkwürdig durch
seine beiden in steile Spitzdächer aus¬
laufenden Erker . Es hat immer als
eine besondere Zierde des Ortsbildes
gegolten , und wenige andere Winkel
sind uns so oft in älteren Darstellungen
einheimischer und durchreisender
Künstler verewigt worden . Es ist aber
auch für die wirtschaftliche Geschichte
Straßburgs beachtenswert . Denn
es ist der ehemalige Hohenlohesche
Hof , und damit hat es seine besondere
Bewandtnis .

Die Hohenlohe waren Flüchtlinge
Die vorsichtige Politik des Straß¬

burger Rates , welche jede Verwicklung
in den Dreißigjährigen Krieg zu ver¬
meiden veraiochte , hatte zur Folge , daß
damals Straßburg von zahlreichen
Flüchtlingen aufgesucht
wurde . Es waren zum Teil Leute , die
nichts als das nackte Leben hatten
retten können , besonders Bauern aus
dem Elsaß und von der rechten Rhein¬
seite . Man beherbergte und ernährte
sie , und als Gegenleistung mußten sie
sich durch Arbeit nützlich machen ,
namentlich bei der Verbesserung der
Befestigungswerke , die in jenen ge¬
fährlichen Jahren mit größtem Eifer

und hohem Kostenaufwand betrieben
wurde . Es kamen jedoch auch Flücht¬
linge , die über bedeutende Vermögens¬
werte verfügten . Eine ganze Anzahl
von auswärtigen vornehmen Familien
kaufte sich tn Straßburg an , um ihr
Geld und andere Wertsachen in
Sicherheit gegen den Zugriff der
Schweden , der Franzosen , der Kaiser¬
lichen und der anderen plündernden
Heere zu bringen .

Zu denen , die aus diesem Antrieb
sich in Straßburg ansässig machten ,
gehörten die Hohenlohe , dieses bedeu¬
tende fränkische Geschlecht ,
von dem einzelne Mitglieder schon
früher Beziehungen zu Straßburg ge¬
habt hatten . Sie erwarben einige
Häuser an der Ecke des Kinderspiel¬
platzes und ließen diese niederreißen ,
um einen geräumigen Bauplatz zu ge¬
winnen . Unter den abgebrochenen Ge¬
bäuden befand sich die ehemalige
»Elendenherberge « , d . h . der
mit öffentlichen Spenden unterhaltene
Gasthof für unbemittelte Reisende .
Er hatte sich ursprünglich im Finkwei¬
ler befunden , war jedoch bald nach
dem Alten Weinmarkt verlegt worden ,
weil 'die Benutzer sich beschwert
hatten , daß das Finkweiler zu ab¬
gelegen sei . Diese Elendenherberge
war eine anerkennenswerte soziale Lei¬
stung unserer Vorfahren gewesen .
Jeder Fremde , der ohne Geld ankam ,
erhielt für einen Tag Wohnung und
Essen und dann noch einen Zehrpfen -
nig für die Weiterreise . Die Baustelle

wies auf der Seite nach der Kinder¬
spielgasse eine Eigentümlichkeit auf :
Hier bestand eine der wenigen
öffentlichen Bedürfnisan¬
stalten der damaligen Stadt , und
zwar eine solche , die in drei Abteilun¬
gen getrennt war und drei verschiede¬
nen Eigentümern gehurte : das Letztere
war wohl darum wichtig , weil sich
diese in die Benutzungsgebühren teil¬
ten .
Der heutige Bau entstand im 17 . Jahr¬

hundert
Das alles verschwand und der Graf

von Hohenlohe errichtete seinen
» schönen Bau , desgleichen wenig hier
gewesen « . Aber er hatte nur ; für kurze
Zeit gebaut . Schon 1635 zerstörte ein
Großfeuer das Gebäude und den
von seinen Besitzern darin aufgehäuf¬
ten Inhalt , »wobei viel Silber ver¬
schmolzen « , wie es in einer zeitgenös¬
sischen Aufzeichnung heißt . Trotzdem
scheint Vermögen genug in der Fa¬
milie geblieben zu sein , denn schon
bald darauf führten sie das Zwei¬
erkerhaus auf , in denselben Umrissen ,
wie es jetzt noch steht , wenn auch die
Anordnung der Fenster und andere
Einzelheiten im Laufe von drei Jahr¬
hunderten manche Aenderungen er¬
fahren hat . Für Straßburg ist dieser
Hohenlohehof eine Erinnerung an die
vielen Kapitalflüchtlinge , denen die
Stadt im stürmischsten Zeitalter der
europäischen Geschichte Unterschlupf
gegeben hat , um hier ihre »Schätze «
in Sicherheit zu bringen . W . Sch .

Siegfried Schürenberg und Käte
Braun in der Schlußszene der so
erfolgreich im Theater der Stadt
Straßburg aufgeführten Komödie
„ Ich brauche Dich " von Hans
Schweickert .
Aufnahme : M. Magdalena Schumpp

Kreisleiter Schall
sprach zu den Beamten

Eine Kundgebung im Stadtgarten
Gestern nachmittag fand im großen

Festsaal des Stadtgartens eine Ver¬
sammlung der Straßburger Beamten¬
schaft statt . Der Andrang war derart
stark , daß zahlreiche Beamte keinen
Platz finden konnten . Nach der Eröff¬
nung durch den mit der Führung der
Kreisamtsgeschäfte des Amtes für Be¬
amte betrauten Oberzollrat Weiß¬
brot sprach Kreisleiter Schall
über die augenblickliche Lage . Wir
werden auf diese Veranstaltung noch
zurückkommen .

Straßburger Künstler auswärts
Nachdem , wie bereits feemeldet , Irm¬

gard Barth vom Theater der Stadt
Straßburg zur Teilnahme an den Deut¬
schen Operngastspielen in Barcelona
aufgefordert wurde , wird auch der
Straßburger Bassist Walter Hagner ,
wie in den beiden vergangenen Jahren
bei den , nächste Woche stattfindenden
deutschen Aufführungen von Richard
Wagners „Ring " in Barcelona mit¬
wirken .

Vortrag
im Deutschen Volksbildungswerk

Die NSG . » Kraft durch Freude «,Abteilung Deutsches Volksbildungs¬
werk veranstaltet am Donnerstag ,28 . Januar , um 20 Uhr , in der Reichs¬
universität Straßburg ( Hörsaal 9 )
einen Vortrag von Paul Wernert , Lei¬
ter der Straßburger Gesellschaft für
Altertumskunde über : »Die Kliman
zeugen der Diluvialzeit iih Elsaß und
der eiszeitliche Mensch « .

Bheinwaserstand vom Samstag .
Konstanz 260 ( 262) ; Rheinfelden 169
( 173) ; Breisach 111 ( 111) ; Kehl 187
( 191) ; Straßburg 180 ( 183) ; Karls¬
ruhe 352 ( 355 ) ; Mannheim 223 (231 ) ;Caub 156 (165 ) .

Parteiamtliche Bekanntmachungen
Kreis Strassburg

Sprechstund « des Kreisleiters
Di » Sprechstunde des Kreisleitera von Straß¬

burg findet am Dienstag , 26 . Januar , von 15 bis -
18 ühr statt .
NSF . — DEUTSCHES FRAUENWERK

Ortsgruppe Musau: Jeden Mittwoch in unse¬
rem Heim , Schlageterstraße 5, von 16—18 Uhr,Sprechstunde der Ortsfrauenschaftsleiterin undder Abteilungsleiter in F . Organisation/Perso¬nal . Jeden Montag und Donnerstag ., von 14 bis
17 Uhr, wird für unsere Soldaten geflickt . Wir
bitten uim rege Teilnahme . — Schießrain : Die
Nähstube ist ab Dienstag , den 26. Jan ., wieder
geöffnet , und zwar von 15—18 Uhr . Wir bitten
alle Frauen zu kommen , da für unsere Sol¬
daten genäht wird . Mittwoch , den 27 . Jan .,Wiederbeginn der Sprechstunde der Ortsfrauen¬
schaftsleiterin von 19—20 Uhr . Treffen der Kin¬
dergruppe , 15 Uhr , in der Rheinschule . — Stadt¬
garten : Der auf Montag , den 25. Jan ., fest¬
gesetzte Gremeinschaftsabend ist auf Montag ,den 8. Febr . , 20 Uhr , Gudrunschule , verlegt . —
Ruprechtsau -Süd : Die Sprechstunden der Orte -
frauenschaftsleiterin finden regelmäßig jeden
Dienstag ab 20 Uhr , die Nähstunden jeden Don¬
nerstag von 14— 17 Uhr und jeden Freitag ab
20 Uhr im Heime der NS..-Frauenschaft , Böck-
limstraße 62 (früher Hauptstraße 40) , statt . Die
zum Pantoffelkurs angemeldeten Teilnehme¬
rinnen sind gebeten , sich am Montag , 25 . Jan .,um 19.30 Uhr , im Heime der NSF. einzufinden .
Am Dienstag :, 26. Jaji . , 20 Uhr , Heimabend . Alle
Mitglieder sind herzlich eingeladen . — Ums
Münster : Am Dienstag , 26 . Jan ., 20 Uhr, findet
im Parteihaus , Sandplatz 5, eine Singstunde
statt . Es ist Pflicht einer jeden Mitarbeiterin ,daran teilzunehmen .

Kreispersonalamt Straßburg : Reichsdeutsche
Mütter mit vier und mehr Kindern , die nach
der Wiederangliederung des Elsaß nach hier
übergesiedelt sind , können bei der Stadtver¬
waltung , Hauptamt , Brandgasse 9, Zimmer 24,
Antrag auf Verleihung des Ehrenkreuzes der
Deutschen Mutter stellen .

Ortsgruppe Königshofen : Der ursprünglichauf Dien#tag , den 26 . Jan . , angesagte Dienst¬
appell für alle Amtsleiter , PL ., Walter und
Warte der NSV . und DAF-, findet bereits Mon¬
tag , 25. Jan ., 20 Uhr , im ehem . Vereinshaus ,Spenderstraße 4, statt . Liederbücher mit¬
bringen . — Finkmatt : Schulungsabend am
Dienstag , 26. Jan ., um 20 Uhr , im Horst -Wei¬
sel -Saale des Sängerhauses . Es spricht : PguHiß . Oberstudiendirektor , über : Der Schick¬
salskampf im Osten . Für Parteigenossen und
Opferringmitglieder ist die Teilnahme Pflicht*
DEUTSCHE ARBEITSFRONT

Ortswaltitng Neudorf : Jeden Freitag , 20 .30
Uhr , Zusammenkunft des En -geren Stabes und
der Zellenobmänner im Parteilokal . Diese An¬
ordnung gilt bis auf Widerruf . Der Ortsobmann ,

1
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Änderung der Arbeitsbücher .
Jeder Inhaber eines Arbeitsbuches (männlich und weiblich ), dessen

Familienname auf Grund der Verordnung über die Aenderung französi¬
scher Familiennamen — Verordnung des Chefs der Zivilverwaltung im
Elsaß vom 14. August 1940 , Verordnungsblatt Seite Z — geändert wurde ,
ist verpflichtet , dies dem Arbeltsamt anzuzeigen . Die Anzeige kann er¬
folgen :
• a ) durch persönliche Vorsprache beim zuständigen Arbeitsamt (Arbeits -
amtsnebenstelle ) ,™ |_\ »**_ • • . . . . .

iber die Genehmigung der Aenderung des
(39438

im Elsaß

gtefah . Zusätzlich wird TeriffentlScht : Der Vorstand der Geseltaobaft besteht
aus einer oder mehreren Personen . Die Bestellung stellvertretender Vor¬
standsmitglieder ist zulässig . Die Aktien lauten auf den Inhaber . Die Be
kanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Veröffentlichung im Re-
gierungs «nzeiger für das Elsaß .

Weißenburg A 8 — 4. 1. 43 — Gebrüder Mathias , Wallenburg [ Hermann
Göring -Straße 51/53 . Samen -, Pflanzen schütz , und SchÄdllngsbekämpfiragsmit -
tel - sowie Töpferwaren -Einzelhandlung ] . Offene Handelsgesellschaft mit Be¬
ginn vom 1. September 1940. Persönlich haftende Gesellschafter ; Karl Ma
thias , Luzian Mathiaa , beide Kaufleute in Weißenburg . Zur Vertretung der
Gesellschaft ist nur der Gesellschafter Karl Mathias berechtigt .

Weißenburg AS — 6. 1. 43. — Barbara Stern , Weißenburg [Karl -Roos-
Straße 18. Einzelhandel mit Schirmen , Strumpf und Wollwaren , Stoffen aller
Art , Aussteuerartikel , Herren -, Damen , und Kinderbekleidung ] . Inhaberin :
Barbara Stern , geb . Gollong , Weißenburg .

b) auf schriftlichem Wege , jeweils unter Vorlage des Arbeitsbuches
und der amtlichen Unterlagen üf— J *
Familiennamens .

Straßburg , 30 . . Dezember i?4Z. Der Chef der Zivil Verwaltung
Finanz - und Wirtschaftsibteilung - Arbeitseinsatz - Wolz ,

Anordnung über die Umstellung von Ackerschlep¬
pern und sonstigen Motoren auf nichtflüssige Kraft -

Stoffe .
Die Durchführungsbestimmungen des Reichsministers für Ernährung und

Landwirtschaft zur Anordnung des Generalbevollmächtigten für Rüstungs¬
aufgaben vom 22 . September 1942 (Deutscher Reichsanzeiger und Preußi¬
scher Staatsanzeiger Nr. 293 vom 14. Dezember 1942 ) werden fQr das
Elsaß in Kraft gesetzt .

Mit der Durchführung der Anordnung ist das Landesernährungsamt
Abt . A beauftragt . (39439

Straßburg , den 4. Januar 1943. Der Chef der Zivil Verwaltung Im Elsaß
- Finanz - und Wirtschaftsabteilung - gez . Rheinbold t .

ANHANG ZUM »REGIERUNGS - ANZEIGER FÜR DAS ELSASS «
Gesetzliche Bekanntmachungen

Handelsregister des Amtsgerichts Straßburg I. Eis.
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr

Neueintragungen : Straßburg A 199 . 4. 1. 43 . - Anton Siber , Straßburg-Heu¬
dorf [Basler Straße 107. Eis- und Kälteanlagen ] . Inhaber : Anton Siber, Inge¬
nieur , Straßburg .

Straßburg A 200 . I. t . 43 . Karl Hermges, Strasburg [Storchengssse 8 und
Steinstraße 41. Einzelhandel in Landmaschinen , Zugmaschinen und Motoren ] .
Inhaber : Karl Hermges , Kaufmann ^ Straßburg .

Straßburg A 201 . 8. 1. 43 . Allgeier * • Schmid , Rheingold - Filmtheater ,
Straßburg [Adolf -Hitler -Platz 21] . Offene HandelsgeseHechaft mit Beginn vom
L. Februar 1941. Persönlich haftende Gesellschafter : Sepp Alltgeier, Kaufmann ,
Freiburg i. Br. , Arthur Schmid , Kaufmann , Straßburg .

Straßburg B 70 - 4. 1. 43 - Süddeutsche Revision *- und Treuhand -Aktien - Ge¬
sellschaft , Mannheim, mit Zweigniederlassung in Straßburg unter der Firma:
Süddeutsche Revision«, und Treuhand-Aktien -CeseiIsohaft Niederlassung
Straßburg [Bugeiv-Würts-Ötraße 10] . Gegenstand des Unternehmens ist die
Üebernahme und Durchführung von Revision«- , Ueberwachungs - und Organisa¬
tionsaufträgen jeglicher Art , insbesondere gesetzlich vorgeschriebener Prü¬
fungen der Jahresabschlüsse kaufmännischer und landwirtschaftlicher Unter¬
nehmungen sowie von Vermögensverwaltungen , Testamentsvollstreckungen ,
Pfand'ha 1te rscha ft en , ßteuerberatung und allen sonstigen Aufgaben , die in den
Geschäftsbereich von Treuhandgesellschaften fallen . Grundkapit . : 2Ö0000 KM .
Vorstandsmitglieder : Edmund Kappes , Direktor , Mannheim . Dr . jur . et rer .
polit . Heinz Eyerich , Mannheim . Stellvertretendes Vorstandsmitglied : Dr.
Friedrich Schandalik , Wirtschaftsprüfer , Mannheim . Zu Gesamtprokuristen
derart , daß jeder derselben berechtigt ist , die Firma gemeinsam mit einem
Vorstandsmitglied ziu zeichnen , sind bestellt : Rudolf Breucker , Heidelberg ;
Fritz Kiemenz , Mannheim ; Dr . rer . poL Rudolf Herrmann , Mannheim ; Dr . rer .
pol . Theodor Beierling , Mannheim ; Karl Baibach , Mannheim . Aktien-gesell -
«chaft . Der GeseUschaftsvertrag ist am 28 . März 1919 festgestellt , am
11. Juni 1921, 28 . Mai 1923 , 20 . März 1925, 24. Juni 1927 , 2. Jutö 1928, 23 . Jun4
1930, 28 . Juni 1932 und 1. August 1938 abgeändert . Di« Vertretung der Ge¬
sellschaft erfolgt , sofern der Vorstand aus einer Person besteht , durch diese ,
sofern er aus mehreren Personen zusammengesetzt ist , drurch zwei Vor
Standsmitglieder gemeinsam oder durch ein Vorstandsmitglied gemeinschaft¬
lich mit einem Prokuristen . Zusätzlich wird veröffentlicht : Der Vorstand soll
regelmäßig aus mindestens zwei Personen bestehen . Die Bestellung stellver¬
tretender Vorstandsmitglieder ist zulässig . Das Grundkapital der Gesell¬
schaft ist in 200 Aktien zu je 1000 RM. eingeteilt . Die Aktien lauten auf den
Inhaber . Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Veröffent¬
lichung im Deutschen Reichsanzeiger .

Straßburg B 71 . e. 1. 43 • »DEKA« Aktiengesellschaft , Teigwarenfabrik
ttr aßbürg - Neudorf, in Straßburg-Heudorf [PoraeUamnüMenweg 24]. Gegen¬
stand des Unternehmens ist : Die Herstellung nnd Vertrieb von und Handel
mit Teigwaren aller Art sowie sämtlichen einschlägigen Lebensmitteln . Die
Gesellschaft ist m allen Geschäften und Maßnahmen berechtigt , die zur Er¬
reichung de« Geschäffcszweckeg notwendig oder nützlich erscheinen , insbeson¬
dere zum Erwerb oder zur Veräußerung von Grundstücken ,̂ zur Errichtung
Von Zweigniederlassungen im In- und Ausland , zur Beteiligung an anderen
Unternehmen gleicher oder verwandter Art sowie zum Abschluß von Inter¬
essengemeinschaftsverträgen . Grundkapital : 25 000 RM . (nicht umgestelltes
Gesellschaftskapital von 500 000 fr . Franken umgerechnet im Verhältnis von
20 :1) . Vorstand : August Keith , Industrieller , Straßburg . Aktiengesellschaft .
Die Satzung ist durch die Hauptversammlung vom 15 . Dezember 1942 neu
festgestellt und dem deutschen Aktienrecht angepaßt worden . Zusätzlich
wird veröffentlicht : Die Bestellung des Vorstandes und der Widerruf der
Bestellung , sowie der Abschluß , dtie Abänderung und Kündigung der An-
stellungsverträge erfolgt durch den Aufsichtsrat . Die Zahl der Mitglieder des
Vorstandes wird durch den Aufsiohtsrat festgesetzt , der auch die Verteilung
der Geschäfte bestimmt und eine Geschäftsordnung für den Vorstand erlas¬
sen kann ». Werden mehrere Personen tu Vorstandsmitgliedern bestellt , so
kann der Aufsicht * rat ein Mitglied zum Vorsitzer des Vorstande « ernennen .
Die voll einbezahlten Aktien können auf den Inhaber oder auf den Namen
lauten . Die nicht voll einbezahlten Aktien sind Namensaktien . Die öffent¬
lichen Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen rechtsgültig durch Ver¬
öffentlichung im Regierungsanzeiger für das Elsaß . Außerdem können die
Bekanntmachungen d%r Gesellschaft "in verschiedenen Blättern veröffentlicht
werden , deren Auswahl der Aufsichtsrat jeweils zu bestimmen hat ; von der
Veröffentlichung in diesen Blättern hängt <Me Rechtsgültigkeit der Be¬
kann tmachung nicht ab .

Straßburg B 72 . t . 1 . 43 . »Erste Elslsslsohe Tefgwarenfabrfk Storch« , Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung , Straßburg -Neudorf [Horst Wessel -Allee
Xr. 118] . Gegenstand des Unternehmen « ist die Herstellung , die Verarbeitung
sowie der Vertrieb von Nährmitteln , insbesondere Teigwaren Jeder Art und
die Beteiligung an gleichen oder ähnlichen Unternehmungen oder deren Er¬
werb . Stammkapital : 300 000 RM . Geschäftsführer : Joeef Müller , Kaufmann ,
Riegel ( Baden ) . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Die Gesellschafter -
Versammlung vom 25. September 1942 hat die Satzung neu gefaßt und sie dem
deutschen Recht angepaßt . Willenserklärungen und Zeichnung für die Ge*
Seilschaft erfolgen , wenn nur ein Geschäftsführer bestellt ist , durch diesen *
falls mehrere Geschäftsführer bestellt sind , durch zwei derselben oder durch
einen Geschäftsführer in Gemeinschaft mit einem Prokuristen . Entsprechend
§ 6 der UmstellungsverOrdnung vom 5. Dezember 1941 ist durch Entnahme von
114 000 RM. aus der Ausgleichs rück läge der Eröffnungsbilanz vom 1. Januar
1941 das Stammkapital auf 144 000 RM. festgesetzt worden . Dieses Stamm¬
kapital ist durch die Gesellschafterversammlung vom 25 . September 1942 um
IM 000 RM . erhöht worden , so daß ein Stammkapital von 300 000 RM . ent -
standen ist . Zusätzlich wird veröffentlicht : Die Bekanntmachungen der Ge¬
sellschaft erfolgen durch den Deutschen Reichsanzeiger .

Brumat B 1 — 6. 1. 43 — D. Hoechstetter Aktiengesellschaft , Brumat . Ge¬
genstand des Unternehmens ist : Der SägeWerksbetrieb , die Waldbewirtschaf¬
tung und der Holzhandel . Die Gesellschaft kann alle Geschäfte vornehmen , die
geeignet sind , das Unternehmen im Rahmen seiner Zweckbestimmung zu för¬
dern . Sie kann insbesondere Grundstücke erwerben und veräußern , Zweig¬
niederlassungen errichten und sich an anderen Unternehmen in jeder gesetz¬
lichen Form beteiligen . Grundkapital : 100 000 RM . (nicht umgestellte «
Grundkapital von 2 000 000 fr . Franken umgerechnet im Verhältnis von 20 : 1) .
Vorstand : Ludwig Hoechstetter , Betriebsführer , Brumat Fritz Hoechstetter ,
Betriebsleiter , Brumat . Jeder mtt dem Reoht zur Einzelvertretung . Aktien¬
gesellschaft Die Hauptversammlung vom 28 . September 1942 hat die Anpas¬
sung der Satzung an das deutsche Aktiengesetz beschlossen . Die Gesellschaft
wird gesetzlich vertreten , falls der Vorstand aus mehreren Personen besteht ,
durch zwei Vorstandsmitglieder , falls er aus einer Person besteht , durch
diese . Der Aufsichtsrat kann bestimmen , daß einzelne Vorstandsmitglieder
alle&n zur Vertretung der Gesellschaft befugt sein sollen . Zusätzlich wird
veröffentlicht : Der Vorstand der Gesellschaft besteht au« einer oder meh¬
reren Personen . Der Aufsichtsrat ist befugt , die Zahl der Vorstandsmitglieder
festzusetzen , einen Vorsitzer des Vorstandes zu ernennen und stellvertre¬
tende Vorstandsmitglieder zu bestellen ; er bestimmt auch die Verteilung der
Geschäfte und kann eine Geschäftsordnung für den Vorstand erlasnen . Das
Grundkapital ist terlegt in 2000 auf den Namen lautende Aktien von je
1000 Franken , umgerechnet im Verhältnis von 20 :1 — 50 RM. Die Form der
Aktlenurkund ^ und der Gewinnanteil , und Erneuerungsscheine bestimmt der
Vorstand mft Zustimmung des Aufsichtsrats . Die Bekanntmachungen er¬
folgen durch Veröffentlichung im Regierumgaanzeiger für das Elflaß .

Bischweiier A 15 — 7 . 1. 43. — Pappen, und Kofferfabrik Ernst Herzog,
Bischweiier [ Rohrweilerstraße 45] . Inhaber : Ernst Herzog , Kaufmann , Straß¬
burg . Die Versammlung der Gesellschafter vom 1. Dezember 1942 der Firma
Bischweiier Pappen . \a Kofferfabrik , Gesellschaft mit beschränkter Haftung
mit dem Sitze in Bischweiier , hat die Uebertragung des Vermögens dieser
Gesellschaft unter Ausschluß der Liquidation auf den Hauptgesellschafter ,
den Kaufmann Emst Herzog , in Straßburg , eemäß der Verordnung des Chefs
der Zivilverwaltung im Elsaß über die Umwandlung von Kapitalgesellschaften
vom 5 . Dezember 1941 beschlossen . Zusätzlich wird veröffentlicht : Den Gläu¬
bigern der Gesellschaft steht es frei , soweit sie nicht Befriedigung verlan¬
gen können , binnen sechs Monaten von dieser Bekanntmachung an gerech
net , Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Schiltigheim A 21 — S. 1. 43 — Bergemer & Co ., Roßhaarspinner«! , Straß-
bürg-Schiltigheim [Hausberger Straße 13 ] . Offene Handelsgesellschaft mit Be
ginn vom 1. Januar 1941 . Persönlich haftende Gesellschafter : Carl Bergemer ,
Fabrikant , Frau Maria Bergemer , Fräulein Alic« Bergemer , sämtlich ta
Straßburg -Schiltighetm .

Niederbronn B 1 — 7 . 1. 43 — MiH«r«l Union, Aktiengesellschaft , Rolch».
hofen [ Hagenauer Straße 14] . Gegenstand de« Unternehmens ist : Die Her
Stellung von Mal« , Malzkaffee und Eis und der Betrieb einschlägiger Unter
nehmen sowie der Handel mit hierzu erforderlichen Rohstoffen und deren
Erzeugnissen aus allen in diesen Geschäftszweig einschlagenden Gegenstän
den . Grundkapital : 25 000 RM . (nicht umgestelltes Grundkapital von 500 000
fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis von 20 :1) Ordentliche Vorstandsmit¬
glieder : Direktor Michael Gschwindt . Nierstein ; Direktor Werner Popp , Lud
wigshafen a . Rh . Stellvertretende ? Vorstandsmitglied : Walter von Bidder .
Ludwigshafen a . Rh . Aktiengesellschaft Die Hauptversammlung vom 29 . Sep
tember 1942 hat die Anpassung der Satzung an das deutsche Aktiengesetz be
schlössen Die Vertretung der Gesellschaft erfolgt , sofern der Vorstand au»
einer Person besteht , durch diese , und , sofern er aus mehreren Personen zu
sammengesetzt ist , durch zwei Vorstandsmitglieder oder durch ein Vor
Standsmitglied gemeinschaftlich mit einem Prokuristen Zur Verpflichtung -der
Gesellschaft genügt auch die Erklärung von zwei Prokuristen Der Aufsichts
rat kann bestimmen , daß einzelne Vorstandsmitglieder allein zur Vertretung
der Gesellschaft befugt sein sollen . Stellvertretende Vorstandsmitglieder
stehen hinsichtlich der Vertretungsmacht ordentlichen Vorstandsmitgliedern

In das Genossenschaftsregister des Amtsgerichts Straßburg wurde heute in
Band III Nr . 82 betreffend die Genossenschaft : Landwirtschaftliche Ein- und
Verkaufsgenossenschaft Hördt , eingetragene Genossenschaft mit beschränk¬
ter Haftpflicht in Hördt , folgendes eingetragen : Die Generalversammlung vom
31 . Dezember 1942 hat die Auflösung der Genossenschaft beschlossen . Zu
Liquidatoren sind bestellt worden : 1 . Mächling Christian , 2. Matthis Jakob ,
beide in Hördt . Stoßburg , 18. Jan . 1943 . — Amtsgericht .

Handelsregister des Amtsgerichts Zabern/Els .
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr .

Heueintragung Zabern , den 12. Januar 1943 . Amtsgeriohtsbezirk Zabern ,
A 8, Paul Uhrig , Zabern , Dettweilerstr . 69 [Säge und Hobelwerk ] Inhaber ist
Paul Uhrig , Sägewerksbesitzer , Zabem/Elsaß . Dem Kaufmann Otto Hank
nnd dem Kaufmann Karl Velten , beide in Zabern , ist Gesamtprokura erteilt .

Veränderung vom 12 . Januar 1943 . Wasselnheim A 1. Georg Kolb, Ge¬
senkschmiede und Bearbeitungswerkstätten , Wasselnheim/Elsaß [Herstellung
und Vertrieb von Eisenwaren aller Art , Werkstoffveredelung und Vergütung ,
Verzinkerei und was im Rahmen einer Eisen verarbeitenden Industrie herge¬
stellt wird ] . Einzelprokurist : Georg Motz , In genieur , Wasselnheim . (39194
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr . Neueintragung . Zabern , 6. Jan . 1943 .

Amtsgeriohtsbezirk Buohsweiler A 8 : Eugen Staat , Buchsweiler [Fabrikation
von Eggen und Baubeschlägen , Reparatur von Landmaschinen und Handel mit
Landmaschinen ] . Inhaber ist Eugen Staat , Ind ustrieller in Buchsweiler .

Am 15. Januar 1943 wurde im bisherigen fran «. Handelsregister in Abt . B
unter Hr . 183 bei der Firma Brauer «« Arnos, G . m . b. H ., Wasselnheim , einge¬
tragen : Durch Beschluß der Hauptversammlung vom 24 . November 1942, In
Gemäßheit der Umwandlungsverordnung des Chefs der Zivilverwaltung im El¬
saß vom 5. Dezember 1941 , insbesondere deren §§ 8 und 31 , wurde das gesamte
Vermögen an Aktiva und Passiva auf die Hauptgesellschafterin , Brauerei
J . Bürger , G . m . b. H ., in Straßburg -ScWltigheim , Adolf-Hitler -Straße 89 ,
übertragen , so daß damit die Gesellschaft endgültig erloschen ist . (39 252

Handelsregister des Amtsgerichts Zabern i . Eis.
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr

Heueintragung vom 11. Januar 1943 . — Buohsweiler B 2 — Kraftwagen -
Transporte Mugler & Geyer , Gesellschaft m . beschränkter Haftung , Ingweiler ,
Elsaß . [Gegenstand des Unternehmens ist der Personen - und Warentransport
mittels Kraftwagen in der Region von Lützelstein , Ingweiler , Niederbronn ,
Pfaffenhofen . Hagenau und Straßburg , mit anschließender Postbestellung , so¬
wie jegliche mit dem Geschäftszweig mittelbar oder unmittelbar zusammen¬
hängenden Operationen , insbesondere auch der Autogaragen - und Automobil -
reparaturwerkstättenbetrieb . Die Gesellschaft kann sich an allen Unter¬
nehmungen beteiligen welche mit dem Gegenstand des Gesellschaftszwecks
zusammenhängen und geeignet sind , dieselbe 2u fördern . Das bisherige
Stammkapital von 30 000 Franken ist auf 300 000 RM. erhöht worden . Der
Gesellschaftsvertrag ist am 31 . Dezember 1925 festgestellt und am 16. De¬
zember 1942 neu gefaßt . Die Gesellschaft muß einen oder mehrere Geschäfts¬
führer haben , die die Gesellschaft in allen gerichtlichen und außergericht¬
lichen Angelegenheiten vertreten . Zur Zeit ist alleiniger Geschäftsführer
Gustav Mugler , Kaufmann in Ingweiler .

Genossenschaftsregister des Amtsgerichts Zabern i/Els .
Es wurde am 6. Januar 1943 in Band II unter Nr . 50 bei der Spar - und

Darlehnskasse , e . G. m . u. H . f in Schlllersderf , eingetragen : Durch Beschluß
der Generalversammlung vom 12. Dezember 1942 wurden die Statuten vom
28. Juni 1925 durch die Statuten vom 12 . Dezember 1942 ersetzt . Der Gegen¬
stand des Unternehmens ist der Betrieb einer Spar , und Darlehnskasse :
1. zur Pflege des Geld - und Kreditverkehrs und zur Förderung des Spar¬
sinnes ; 2. zur Pflege des Warenverkehrs (Bezug landwirtschaftlicher Be¬
darfsartikel und Absatz landwirtschaftlicher Erzeugnisse ) ; 3. zur Förderung
der Maschinenbenutzung ; 4. Milcherfassung . — Zabern den 6 . Januar 1943 .
Amtsgericht . .

Es wurde am 6. Januar 1943 in Band JI unter Nr . 47 bei der Spar - und
Darlehnskasse Gottesheim , e . G. m . u . H ., in Gottesheim , eingetragen : Durch
Beschluß der Generalversammlung vom 25. Mai 1942 wurden die Statuten
vom 24 . Dezember 1928 durch die Statuten vom 25. Mai 1942 ersetzt . Der
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse :
1. zur Pflege des G-eld - und Kreditverkehrs und zur Förderung des Spar¬
sinnes ; 2 . zur Pflege des Warenverkehrs (Bezug landwirtschaftlicher Be¬
darfsartikel und Absatz landwirtschaftlicher Erzeugnisse ) ; 3 . zur Förderung
der Maschinenbenutzung . — Zabern , den 6. Januar 1943. —*

Amtsgericht .
Es wurde am 4. Januar 1943 in Band II unter,Nr . 20 bei der Spar - und Dar¬

lehnskasse , e . G . m . u . H . f in Niedersulzbach , eingetragen : Durch Beschluß
der Generalversammlung vom 21. Dezember 1942 wurden die Statuten vom

13. April 1925 durch die Statuten vom 21 . Dezember 1942 ersetzt . Der Gegenstand
des Unternehmens ist der Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse : 1. zur
Pflege des Geld - und Kreditverkehrs und zur Förderung des Sparsinnes ;
2. zur Pflege des Warenverkehrs (Bezug landwirtschaftlicher Bedarfsartikel
und Absatz landwirtschaftlicher Erzeugnisse ) ; 3. zur Förderung der Maschi¬
nenbenutzung . — Zabern , den 4. Januar 1943 . — Amtsgericht . (39060

Genossenschaftsregister des Ämtsgerichts Zabern I. Eis.
Es wurde am 11. Januar 1943 in Band II unter Nr . 10 bei der Spar - und

Darlehnskasse , eGmuH ., in Ottrott , eingetragen : Durch Beschluß der Gene¬
ralversammlung vom 18. Oktober 1042 wurden die Statuten vom 24. Mai 1925
durch die Statuten vom 18. Oktober 1942 ersetzt . Der Gegenstand des Unter¬
nehmens ist der Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse : 1. zur Pflege des
Geld - und Kreditverkehrs und zur Förderung des Sparsinnes ; 2. zur Pflege
des Warenverkehrs (Bezug landwirtschaftlicher Bedarfsartikel und Absatz
landwirtschaftlicher Erzeugnisse ) . 3. zur Förderung der Maschinenbenut¬
zung ; 4 . die Milchverwertung auf gemeinschaftliche Rechnung und Gefahr .

Zabern , den 11. Januar 1943^ Amtsgericht .
Bs wurde am 11. Januar 1943 in Band IV unter Nr . 69 bei der Spar -

und Darlhnskasse . eGmuH ., in Riedheim , eingetragen : Durch Beschluß der
Generalversammlung vom 18 . Oktober 1942 wurden die Statuten vom 30. Ok¬
tober 1940 durch die Statuten vom 18 . Oktober 1942 ersetzt . Der Gegenstand
des Unternehmen « Ist der Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse : 1. zur
Pflege des Geld - und Kreditverkehrs und zur Förderung des Sparsinnes ; 2 . zur
Pflege des Warenverkehr « (Bezug landwirtchaftlicher Bedarfsartikel und Ab¬
satz landwirtschaftlicher Erzeugnisse ) ; 3. zur Förderung der Maschinenbe¬
nutzung ; 4. Milcherfassung un d Verwertung . Amtsgericht .

Es* wurde am 11. Januar 1943 In Band I unter Nr . 18 bei der Spar - und
Darlehnskasse , eCmuH ., in Dahlenheim , eingetragen : Durch Beschluß der Ge-
neralversammlung vom 8. März 1942 wurden die Statuten vom 5. April 1925
durch die Statuten vom 8 . März 1942 ersetzt . Der Gegenstand des Unter¬
nehmens ist der Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse - 1. zur Pflege des
Geld - und Kreditverkehrs und zur Förderung des Sparsinnes ; 2 . zur Pflege des
Warenverkehrs IBezug landwirtschaftlicher Bedarfsartikel und Absatz land¬
wirtschaftlicher Erzeugnisse ) ; 3. zur Förderung der Maschinenbenutzung .

Zabern , dfen 11. Januar 1943 . Amtsgericht .
Amtsgericht - Registergericht Kolmar (Eis .)

Eintragungen in das Handelsregister . Für die Angaben in [ ] keine Gewähr .
Heueintragung . — Kolmar A 15 • 16 . 12. 1942- A. Vierling , Kolmar [Adolf -

Hitler -Straße 3 ] . Inhaber : Timotheus Vierling , Kaufmann in Kolmar , der das
von der bis jetzt im fr . HR. B 588 eingetragenen Gesellschaft mit beschränkter
Haftung A. Vierling in Kolmar betriebene Unternehmen unter der bisherigen
Firma weiterführt . Die Gesellschafterversammlung vom 20 . Okt . 1942 hat auf
Grund der Verordnung über die Umwandlung von Kapitalgesellschaften vom
5. Dez. 1941 , rückwirkend auf den 1. Jan . 1942 , die Umwandlung der Gesell¬
schaft durch Uebertragung ihres Vermögens unter Ausschluß der Liquidation
auf den Hauptgesellschafter Timotheus Vierling beschlossen . Als nicht einge¬
tragen wird noch veröffentlicht : Den Gläubigern der aufgelösten Gesellschaft
steht es frei , soweit sie nicht Befriedigung verlangen können ; binnen sechs
Monaten seit dieser Bekanntmachung Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Veränderungen . — Kolmar B 3 - 28 . 12. 1942 - Gemeinschaftswerk -Versor¬
gungsring Kolmar , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , in Kolmar
[Schützenstraße 22) . Dem Georg Pfiffelmann , in Kolmar , ist Prokura erteilt ;
er vertritt die Gesellschaft in Gemeinschaft mit einem Geschäftsführer , stell¬
vertretenden Geschäftsführer oder einem anderen Prokuristen .

Schletttadt B 1 - 23. 12. 1M2 • G . Ohm, Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung , in Kest « nholz . Auf Grund der §§ 11 und 12 der Verordnung über das
feindliche Vermögen im Elsaß \ om 16 . Dez. 1941 (V. 0 . Bl . 1942 S. 20) ist Dr .
Herbert Birnmeyer , in Karlsruhe -Durlach , zum kommissarischen Verwalter
bestellt worden . Die Prokura der Charlotte Ohm, geb . Becker , ist erloschen .

Gebweiler A 1 - 28 . 12. 1942 - Möbel - und Holzwarenfabrik Max Meier , Kom¬
manditgesellschaft , in Gebweiler . Der Kommanditist Wilhelm Hohnhausen
ist aus der Gesellschaft ausgeschieden , die dadurch aufgelöst ist . Das Han¬
delsgeschäft wird von dem persönlich haftenden Gesellschafter als Allein -
inhaber unter der Firma „ Möbel - und Holzwarenfabrik Max Meier " weiter¬
geführt . „ .

Gebweiler B 1 - 17 . 12. 1942 - Ordeka , Oberelsässische Druckerei und Kar¬
tonnagenfabrik , Aktiengesellschaft , in Gebweiler [Rathausgasse 7] . Dem
Josef Züsse ! und dem Andreas Pfertzel , beide aus Gebweiler , ist Gesamt -
prokura erteilt .

Zu vermieten
4 Büroräume , Zentr . d. Stadt , zu verm .

Zu erfragen : Hausmeister Müller ,
Hoher Steg Nr . 13 . (18788

Möbl. Zim . u . Küche auf 1. 2 . zu verm .
Ohne Wäsche . AHerheiligengasse 3 ,
Erdgeschoß (18804

Zimmer sof . zu verm . Schiltigheimer -
g. 20 , II , Anzus . zw . 11 u. 12 b . Weber

1 Zimmer u . Küche zu vermiet ., Krebs -
gasse 5, Erdg . (18 708

Einzimmerwohnung zu vermieten . Er -
frag . Laurent , Tränkgasse 18, I .

Wohnung , 2 Zim. u . Küche , zu verm .
Georg Hertzog , Kehl a/Rh . -Sundheim .

Mietgesuche
Elegant , möbl . Zimmer , fließ . Wasser

sucht berufstät . Herr auf 1. 2- 43
Gegend Ruprechtsauer Allee . Angeb .
u. E . 31 907 an die Str . N . N .

Sehr gut möbl . Zim . m . Ztr . -Hz. v . ruh .
Mieter auf 1. od . 15. 2. ru mieten ge-
sucht . Angebote unter 18 596.

Möbl. Zimmer , mögl . Zentrum od.
Brant -Platz , sof . od . 1. 2. v. Jüng .
Herrn gesucht . Preisang . u . 18 711 .

Wohn - u . Schlafzimm -. möbl . od . un -
möbl ., in gut . Lage , evtl . auch m . Kü¬
che , zu miet . ges . Ang . unt . 18 835 .

Behörde sucht f. ihre Beamten geräum
3 - u- 4-Zim.-Wohn . mit Zubehör , mit
od. ohne Zentr . -Hzg ., in guter Wohn¬
lage . Angebote : Tel . 2 63 60 . (39481

Jg . Ehepaar (Akademiker ) sucht 3-Zim.-
Wohn . mit Ztr . -Hzg . u . evtl . Bad in
gutem Hause . Angebote unter 18 813 .

Wir suchen für unseren Werkmeister ,
eine ruhige Familie mit einem Kind ,
3-5-Zim . -Wohng . sofort od . 1. April
Angebote an Hermann Birkenetock ,
Werkzeugfabriken , Strb . -Meinau 1/E .,
Markus -Otto -Straße 14. (39476

Wohnungstausch
Biete in Straßburg - Ruprechtsau 1-Fam .

Komfort -Haus geg . 4-6-Zim . -Komfort .
Wohnung in Berlin . Telefon 2 25 59.

Biete 3-Zim .-Wohn . m. Bad geg . 2-Zim..
Wohnung .. Angebote unter 18 833

Wohnungstausch . Straßburg -Potsdam ,
biete in Straßb . Nähe Kaiserpalast
5-Z.-Wohn ., K . , Bad . Balk ., gegen
ähnl . auch klein , in Potsdam od Um
gegend . Ang . u . F . 31 776 Str . N . N .

Auswärt , u . Landwohnung .
3-5-Zim . - Wohn . m . Küche evtl . Bad u.

mögl . kl . Gart . v . Angest . Ehepaar
in ruh . saub . Haus Molsheim ges . Ver¬
mieter , die an sol . Mitbewohn . Inter .
haben , wollen Ang . u. MO 1637 Str .
N. N . Molsheim richten .

Immobilien
Mietshaus in Straßburg od . Umgeb . zu

kaufen ges . Angebote unt . R 31 918-gy - ■
ner -WoKl . Sommer -Wohnhaus , mögl . Vogesen ,

zu kf . gesucht . Angebote unt . 18 441 .
Schmidt , Hausverwalt ., E . - WÜrtz -Str . lO
Haus , Vogesen , 2 Wohn ., geg . Anwesen

in Kleinstadt zu tauschen gesucht .
Angeb . erb . an : A . u. M . Goehringer .
Immob . , Manteuffelstr . 35, Tel . 20124'

Bauplatz In Straßburg -Stadt od. Vorort
zu kf . ges . Ang . u . F . 31 641 an N . N.

Heiraten
Güldenring G. Wagner , München 38/100,
, die Eheanbahnung mit den groß . Er
folgen ^ Wegweiser u. Vorschläge dis¬
kret 36 Rpf . — Vorname u . Geburts¬
datum erbeten . (38 223

Handelsregister des Amtsgerichts Mülhausen i. Eis.
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr .

Heueintragungen : Mülhausen A 75 - ? 31 . 12. 1942 — Oberlin Buchhandlung ,
Sortiment und Verlag G. Wild & Co. , Kommanditgesellschaft , Zweignieder¬
lassung Mülhausen . Sitz Mülhausen [Johanniterstraße 12J. Zweigniederlassung
der in Straßbufg unter der gleichen Firma , ohne den Zweigzusatz , bestehen
den Hauptniederlassung . Kommanditgesellschaft mit Beginn vom 8. Oktober
1941. Es sind 17 Kommanditisten beteiligt . Persönlich haftender Gesellschaf¬
ter : Georg Wild , Buchhändler , Straßburg . Gesamtprokuristen ; Ernst Matbis ,
Dangolsheim , und Robert Leyenberger , Straßburg Schiltigheim .

Mülhausen A 78 — 11. 1 . 1943 — Schuhhaus Karl Halm , Mülhausen [Schuh
einzeLhandel , Kranig aase 8] , Inhaber Karl Halm , Kaufmann , Mülhausen .

Sennh«im A S — • . 1. 1S43 — Eistssisohe Gummiwarenfabrik R«mp« &
Walter , Steinbaoh . Offene Handelsgesellschaft mit Beginn vom 1. April 1941 .
Persönlich haftende Gesellschafter siiMi; Wilhelm Ferdinand Rempe , Kauf¬
mann , Kehl a Rh Josef Walter , Betri 'ebsführer , Steinbach , und Hans Rempe ,
Kaufmann , Kehl a . Rh.

Sierenz A 3 — 31 . 12. 1S42 — Karl Fr . Ki«f«r , K .-G. , Sierenz [Eisenbahn
Straße 2] Kommanlitgesellschaft mit Beginn vom 1. April 1941 Es ist ein
Kommanditist beteiligt . Persönlich haftender Gesellschafter : Karl Friedrich
Kiefer jun ., techn Kaufmann in Sierenz .

Tann A 8 — 31. 12. 1942 — Maschinenfabrik Tann Dr. Ing . Theo Krückeis ,
Tann fFriedhofstr . 13] . Inhaber : Dr Ing . Theo Krückeis . Industrieller , Tann .

Veränderungen : Mülhausen A 37 — 31. 12. 1942 — Baumann & Co ., K .-G .,
Textilwarengroßhandlung Mülhausen [Hindenburgstraße 224] . Es ist ein wei¬
terer Kommanditist beigetreten .

Mülhausen B 4 — 5. 1. 1943 — Oberrheinisch « Metallwarenfabrik , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung , In Mülhausen [Friedhofstr . 34] Durch Be¬
schluß vom 14. Dezember 1942 ist das Stammkapital um 1.000.000 RM . auf
2.000 .000 RM erhöht ; der § 3 des Gesellschaftsvertrags ist entsprechend ge
ändert . n (39 202

Witwer , Mitte 40 , mit Kind , Landwirt
in Vogesenstadt , sucht sich wieder zu
verheiraten . Zuschr . unter J 31 878 .

Fräulein , 35 J ., aus guter Familie , hüb¬
sche Erschein ., vermög . u . häuslich ,
wünscht charakterv . Lebenskamerad .,
Beamter od . höh . Angest -, Alter 37
bis 50 J ., kenn , zu lernen , zwecks sp .
Heirat . Witwer mit Kind nicht aus¬
geschlossen . Angebote unter 18 186.

Frau Maria Schmidt , Eheanbahnung d.
guten Kreise , Nürnberg, . Peter -Hen-
lein -Str . 89 . Tel . 4 35 95. Hervorra¬
gende Partien f. Damen u . Herren in
jedem Alter vorgemerkt . Ausk . u .
Vorschläge unverbindlich . (51422

J . Mann , 26 J ., evang ., wünscht Be¬
kanntschaft m . seriösem Frl . 19 -25 J .
zw. spät . Heirat . Anschr . m . Bild u.
18 672 an die Str . Neueste Nachr .

Witwer , 35 J . , 4 K . 6-11 J . , wünscht
Bekanntschaft m . brav . Witwe od.
Fräul . zw. bald . Heirat . Ernstgem .
Zuschr . u . 18 736 an die Str . N . N.

Witwer , 47 J . mit sch . Haush . u . sich.
Stellung , wünscht Bekanntsch . m .
Fräul . v . 40 -45 J ., Witwe m . Kind

- nicht ausgeschl . zw . spät . Heirat .
Zuschr . u . 18 733 an die Str . N . N.

Witwer , alleinst . , i . d . 60er Jahr . , evg . ,
Kaufmann , m. Vermög . , w. alleinsteh .
Dame m . gut . Geschäft od . Zinshaus
k . zu lern . zw . Heir . Ang . u . E 31 797 .

Staatsbeamter , anf . 50, sch . Einkomm .,
w. bald . Heirat m . Dame v. angen .
schlank . Ersch . Näheres durch Frau
Woerner , Strb . , St . -Barbara -Gasse 19,
1. St . (hinter Warenhaus »Union «) .

Glückliche Heiraten , Land und Stadt ,
Einheiraten usw . Frau H . v . Redwitz ,
Karlsruhe , Bismarckstraße 55 . (45341

Staatspens ., m . sch . Pens . , kath . , 60 J .,
w . Bek . m . Dame od . Wwe ., kath ., b .
55 J ., zw. Heir . Umg . Schlettstadt .
Ang . u . Sch . 57576 a . N . N . Schlettst .

Ser . Arbeiter , 42 J ., kath . , w. Heirat
mit alleinsteh . Fräulein oder Witwe .
Zuschriften unter 18 608 an die N . N .

Symp ., lebensfr . Fräul . , 20jähr . , kath .
sport - u . naturlb . , doch auch häuslich
erzog ., sehnt sich n . gleichges ., vor
wärtsstreb . Lebensgefährten . Schöne
Aussteuer u . Verm . vorh . Näh . erteilt
bereitwill . Frau Woerner , Straßburg
St .-Barbara -Gasse 19, 1. Stock . (18538

Selbst . Handwerker , alleinst ., Mitte 50,
wünscht Bekanntsch . rndt seriösem
Fräulein oder Witwe zwecks Heirat .
Zuschriften unter 18 779 an die N. N .

Ehe -Vermittlung . Diskrete Behandlung .
Verbind , in all . Kreis . Frau M . Goetz ,
Schiltigheim , Postfach 5. (18766

Unterricht
Klavier -, Gesang - u . Theorieunterricht ,

f . Anfäng . u. Fortgeschrittene , ert .
dipl . Musiklehrerin . Zuschr . n . 18 459

Wer erteilt Unterrioht in höh . Mathe
matik ? Angebote unter 18 790 .

Unterricht in Chemi « gesucht . Ange
böte unter 18 811 an die Str . N . N .

chilcüMaMcl
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to muß vor allem die Schreibma¬
schine in Ordnung sein. Achfen

Si« darauf, daß d«« wichtigen
7eüe(Farbbandumschaltung,Band-

transport, Walzen H stetsein¬

wandfrei arbeiten. Sie schreiben

dann noch länger mit dem farb-

konzentrierten und dadurch be¬

sonders ergiebigen Farbband

EDELKLASSE

8 EH A - WER KE - HANN OVER

Staatlioh anerkannt « Sohule für Volks¬
pflege . Ausbildung für alle Gebiete
der Volkspflege (Gesundheitsdienst ,
Erziehungsdienst , Fürsorgedienst ) in
zweijährig . Lehrgang mit staatl . Ab

- Schlußprüfung . Gemeindehelferinnen
schule , Ausbildung für alle Gebiete
der kirchlichen Arbeit in zweijährig .
Lehrgang mit Abschlußprüfung . Wie¬
derbeginn aller Kurse an Ostern 1943.
- Für Auswärtige Schülerinnenheim . -
Auskft . durch die Leitung : Dr . Julie
Schenck , Ev . soz . Frauenschule Frei
bürg i/Brsg ., Goethestraße 2. (39250

Zweigwerk in Markirch (Ob .-Eis .)

ItetU & iM

wenn Sie
H I P P 's KindernährmiHef
nicht „aus dem Handgelenk "

der Flaschenmilch beigeben ,
sondern sparsam und genau ,
also nach den Angaben der
HIPP - Ernährungslebelle 1

HlPP 's
KINDE RNÄHRMITTEL

Für Kinder bis zu V/j Jhr . ge -*
gen die Abschnitte A , B, C , D
der Klst Brotkarte in Apo¬

theken und Drogerien .

zur Erhaltung der Volks -

qesundhe .it . Homöopa¬

thische uriä biologische

Arzneimittel Schwabe

bauen auf 75jähriger
l •• ' 'ty : i ^>r <yr ' ' 's •.

, •—N Erfahrung und stetiger
CT ' V/

Forschung ; auf .
■ ■' ' ■.. ' Vi

Dr .
' Wittmar Schwabe

, Leipzig

0 SEN AUFÄ

O

. Puder "— sieben Buch¬
staben , rite geschwind ,
. VASENOL *

, na , den
kennt doch jede» Kind

'
^ UTEL HEL ^

Wer erteilt Schi >VorausbIldgs .-Unterr .?
Angebote unter 18 814 an die N. N .

Tanzschule Eisele , Hot Wasgau ^ r Hof
Tanzstunden , Stepstunden . (39150

BeherzigenSieHeute, da Eulcutolnurbe«
•chränlnlieferbarist. nochmehrab früher
unserenRotschlag: Sorgfältigundhauch«

NichtdieMeng«,dieGüte
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Handelsregister des Amtsgerichts Mülhausen I. Eis .
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr

Neueintragungen : Mülhausen A £2 ■ 18 . 1. 1943 - Farbenfabrik F. Zuber Sohn
Nachfolger , Mülhausen [Bibliothekstraße ] , Kommanditgesellschaft mit Beginn
vom 1. Okt . 1940. Es ist eine Kommanditistin beteiligt . Persönlich haftender
Gesellschafter : Theophil Foltzer , Kaufmann , Mülhausen .

Mülhausen B 54 • 18 . 1. 1943 • Keramische Farben Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Mülhausen [Rotes Meer ] . Gegenstand des Unternehmens
ist : Die Herstellung von keramischen (Vasen -) Farben sowie alle finanziellen ,Mobiliar - und Immobiliarhandlungen , die damit verbunden sind . Stammkapital
5000, — RM . (nicht umgestelltes Kapital von 100 000 fr . Franken , umgerechnet
im Verhältnis 20 : 1) . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesell¬
schaftsvertrag ist am 17. Dez . 1929 abgeschlossen . *Dureh Geschäftsführer¬
beschluß vom 15. August 1941 ist die bisherige Firmenbezeichnung „ Couleurs
Cöramiques " auf Grund der Verordnung des Chefs der Zivilverwaltung über
die Wiedereinführung der Muttersprache vom 16. August 1940 geändert . Die
Gesellschaft endigt am 16. Dezember 2028 .. Sind mehrere Geschäftsführer vor¬
handen , so vertritt jeder derselben , sofern nicht bei der Bestellung anders
beschlossen wird . Geschäftsführer sind : Dr . Wilhelm Heinrich Heraeus und
Dr .Wilhelm Schaefer , beide Fabrikanten in Hanau a . M .

Mülhausen B 55 - 18. 1. 1943 - Immobiliengesellschaft des Hofguts Moenchs -
berg , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Mülhausen [Hofgut Moenchs¬
berg ] . Gegenstand des Unternehmens ist : Die Ausbeutung von Grundstücken
und anderer Immobilien , die in die Gesellschaft eingebracht werden sowie
derjenigen , die die Gesellschaft unter jedweder anderen Form erwirbt , haupt¬
sächlich abep die Ausbeutung des Pacht ^ utes genannt Moenchsberg sowie alle
Geschäfte , die damit verbunden sind . Stammkapital 10 000, — RM . (nicht um¬
gestelltes Kapital von 200 000,— fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis 20 :1) .
Gesellschaft mit beschränkter Haftung , die am 10. Oktober 1938 begonnen
hat und am 10 . Oktober 2037 endigt . Der Gesellschaftsvertrag ist am 10. Ok¬
tober 1938 abgeschlossen . Durch Geschäftsführerbeschluß vom 13. November
1941 ist die bisher . Firma ,,Soci £t6 Immobilere de la Ferme du Moenchsberg "
auf Grund der Verordnung des Chefs der Zivilverwaltung über die Wieder¬
einführung der Muttersprache vom 16. August 1940 geändert . Christian Meyer ,
Iandwirt und Pächter in Mülhausen ist Geschäftsführer .

Handelsregister des Am^ gerichts Mülhausen i . Eis .
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr

Neueintragungen : Mülhausen A 77 — 14. 1. 1943 — Schirch & Co ., Kom¬
manditgesellschaft , Mülhausen [Adolf -Hitler -Platz 1, Einzelhandel in Wäsche ,
Strümpfe , Stoffe usw .] .' Kommanditgesellschaft mit Beginn vom 9. Dezember
1942 . Es ist eine Kommanditistin beteiligt . Persönlich ^ haftende Gesellschaf¬
terin : Anna Schirch , Geschäftsinhaberin , Mülhausen .

Mülhausen A 78 — 14. 1. 1943 — Elsässische Radio - , Metall - und Holz¬
warenfabrik „ Bami " Baerr & Minder , Mülhausen [Basier Str . 39a ] . Offene
Handelsgesellschaft mit Beginn vom 9. Mai 1934 . Persönlich haftende Gesell¬
schafter sind : Alfred Baerr , Kaufmann , Mülhausen und Marzel Minder , Inge¬
nieur , Mülhausen .

Mülhausen A 79 — 14 . 1. 1943 — Elsässer & Hussi KG., Mülhausen [Nord -
bahnhofstr . 44 ] . Kommanditgesellschaft . Aus dem im Handelsregister rticht
eingetragenen seit 1. November 1940 zwischen Hermann Elsässer und Leo
Hussi , beide Kaufleute in Mülhausen bestehenden offenen Handelsgesell¬
schaft , .Elsässer & Hussi .' ist der Gesellschafter Leo Hussi als solcher aus¬
geschieden Es ist ein Kommanditist beigetreten . Die dadurch entstandene
Kommanditgesellschaft hat am 1. Januar 1943 begonnen . Persönlich haftender
Gesellschafter : Hermann Elsässer , Kaufmann , Mülhausen . Dem Leo Hussi in
Mülhausen ist Prokura erteilt .

Mülhausen A 80 — 14 . 1. 1943 — Staub & Knecht , Mülhausen [Holzhandel
itn Großen , Ludendorffstr . 177] . Offene Handelsgesellschaft , die auf Grund der
Verordnung vom 5. Dezember 1941 über die Umwandlung von Kapitalgesell¬
schaften durch Uebertragung des Vermögens der nunmehr unter Ausschluß
der Liquidation aufgelösten Firma Staub & Knecht , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Mülhausen , mit der Eintragung ins Handelsregister
entstanden ist . Gesellschafter sind : Michael Staub und Karl Knecht , beide
Kaufleute in Mülhausen . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Den
Gläubigern der aufgelösten Gesellschaft , die sich binnen 6 Monaten nach
dieser Bekanntmachung melden , ist Sicherheit zu leisten , soweit sie nicht Be¬
friedigung verlangen .können .

Mülhausen A 81 — 15 . 1. 1943 —■ Crienenberger & Schnoering , Mülhausen
[Großhandlung in Kurz -, Weiß -, Wirk - u . Wollwaren u. Holzschuhen , Bahn -
hofstr . 5] . Offene Handelsgesellschaft mit Beginn vom 1. Juli 1942. Persönlich
haftende Gesellschafter sind : Eduard Grienenberger u. Luzian Schnoering ,beide Kaufleute in Mülhausen .

Mülhausen B 53 — 12 . 1. 1943 — Auto -Box -Zentral -Garage Aktiengesell¬schaft , Mülhausen [Klostergasse 12/14] . Gegenstand des Unternehmens ist :
Der Betrieb einer Automobilgarage , einer Reparatur - und Autobereifungs¬
werkstätte , sowie der Handel mit Automobilen . Die Gesellschaft ist zu allen
Geschäften und Maßnahmen berechtigt , die zur Erreichung des genanntenZwecks notwendig oder nützlich erscheinen . Gryndkapital 150 000 RM . (nicht
umgestelltes Kapital von 3 000 000 fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis
20 : 1) . Aktiengesellschaft . Die Satzung ist am 3. und 4. Oktober 1928 fest¬
gestellt , seither geändert und in der Hauptversammlung vom 14. Dezember
1942 unter Anpassung an das deutsche Aktiengesetz neugefaßt . Sind mehrere
Vorstandsmitglieder vorhandeü , so wird die Gesellschaft durch zwei Vor¬
standsmitglieder oder ein Vorstandsmitglied und einen Prokuristen gemein¬
schaftlich vertreten . Der Aufsicbtsrat ist jedoch berechtigt , einzelne Vor¬
standsmitglieder zur alleinigen Vertretung zu ermächtigen . Luzian Riss ,Kaufmann in Mülhausen ist Vorstand . Als nicht eingetragen wird noch ver¬
öffentlicht : Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Regierungs¬
anzeiger für das Elsaß . /

Hüningen -St . Ludwig A 14 — 14 . 1. 1943 — Leo Gissinger , Weingroßhand -
lung , Hüningen -St . Ludwig [Straße des Führers 132] . Inhaber Leo Gissinger ,Kaufmann in Hüningen -St . Ludwig . Der Paula Gissinger geb . Schmid in
Hüningen -St . Ludwig ist Prokura erteilt .

Hüningen -St . Ludwig B 10 — 12. 1. 1943 — Transport - und Lagerhausgesell¬schaft St . Ludwig , Aktiengesellschaft , Hüningen -St . Ludwig [Straße des Füh¬
rers 138 ], Gegenstand des Unternehmens ist : Der Betrieb des Speditions¬
geschäftes unter Einschluß von Rollfuhr - und Lagergeschäften . Die Gesell¬schaft ist berechtigt , alle zur Erreichung des Geschäftszweckes notwendigenGeschäfte vorzunehmen , insbesondere den Erwerb , die Veräußerung , die Ver¬
pachtung und Vermietung von Grundstücken , die Errichtung von Nieder¬
lassungen im Inland und Ausland und die Beteiligung an Unternehmen des
gleichen oder verwandter Geschäftszweige . Grundkapital : 11 250, — FÄ1. (nicht
umgestelltes Kapital von 225 000, — fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis
20 : 1) . Aktiengesellschaft . Die Satzung ist am 21 . Februar 1925 festgestellt ,und in der Hauptversammlung vom 1. Dezember 1942 unter Anpassung an
das deutsche Aktiengesetz neugefaßt . Sind mehrere Vorstandsmitglieder vor¬
handen , so wird die Gesellschaft durch zwei Vorstandsmitglieder oder ein
Vorstandsmitglied und einen Prokuristen gemeinschaftlich vertreten . Der
Aufsichtsrat ist jedoch berechtigt , einzelne Vorstandsmitglieder zur alleinigen
Vertretung zu ermächtigen . Rudolf Stammbach , Direktor in Basel (Schweiz )
ist Vorstand . August Ledy , Betriebsleiter in Hüningen -St . Ludwig ist Einzel -
prokurist . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Die Bekannt¬
machungen der Gesellschaft erfolgen durch Veröffentlichung im deutschen
Reichsanzeiger , soweit nicht durch ausdrückliche Gesetzvorschrift ein anderes
Bekanntmachungsblatt bestimmt ist .

Sennheim B 2 — 18. 1 . 1943 — Mineralquellen Wattweiler Aktiengesell¬schaft , Wattweiler [Badviertel 113 ] . Gegenstand des Unternehmens ist : Die
gewerbliche Ausnutzung der Mineralquellen von Wattweiler , der Verkauf und
Handel von Mineralwasser sowie der Wiederaufbau und der Betrieb der Bäder
von Wattweiler . Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften und Maßnahmen be¬
rechtigt , die zur Erreichung des genannten Zweckes mittelbar od . unmittelbar
notwendig oder nützlich erscheinen . Grundkapital : 14 005,— RM . (nicht um¬
gestelltes Kapital von 280 100,— fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis 20 :1) .
Aktiengesellschaft . Die Satzung ist am 16 . April 1928 festgestellt , seither
mehrfach geändert und in der Hauptversammlung vom 18. Dezember 1942
unter Anpassung an das deutsche Aktiengesetz neugefaßt . Sind mehrere Vor¬
standsmitglieder vorhanden , so wird die Gesellschaft durch zwei Vorstands¬
mitglieder oder ein Vorstandsmitglied und einen Prokuristen gemeinschaft¬
lich vertreten . Der Aufsichtsrat ist jedoch berechtigt , einzelne Vorstands¬
mitglieder zur alleinigen Vertretung zu ermächtigen . Johann Baptist Deiber ,
Eigentümer , Wattweiler ist Vorstand . Johanna Deiber in Wattweiler ist
Einzelprokuristin . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Die Be¬
kanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Regierungsanzeiger für das
Elsaß .

Geschäftsempfehlungen
Nord . Fußbodenriemen prompt liefer

bar . Abgabe nur gegen Einkaufs
scheine . Huber -Voglet & Co ., Holz
AG ., Str ^ ßb .-Neudorf . Fernr . 4 13 00 .

Detektei - Auskunftei G. A. Riff , Küß
str . 8, I . Ruf : 2 76 55. Auskünfte , Er¬
mittlungen jed . Art . Beobachtungen ,
Ueberwachungen , Interessen ^Vertre¬
tungen überall . Nur 15— 17 Uhr ,
sonst Voranmeldung . Unv . Rückspr .

Durchschreibe -Buchhaltg . wird spezie .
an Ihren Betrieb angepaßt und mit
eingericht Kontenplan «el d . OBBO ,
GmbH ., Münstergasse 5, Ruf ? 281 70
Verlang Sie unverbindlich . Besuch

Möbel End , Steinstraße 39 . (71 613
Wilhelm Degen , Transportgerätebau ,

Landau -Pfalz . (37 010
Straßburger Detektiv -Institut »Sonnec ,

Spezial - Auskunftsbüro , gegr . 1903,
Straßburg , Eug .-Würtz -Straße Nr . 5,
Fernruf 2 48 93. — Erledigung aller
vertraulich . Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen , Beobachtungen . Aus¬
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien - u . finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , usw . Rat in Ehe¬
scheidungen . Nachprüfungen in Ali -
mentens &chen , unehelicher Vater¬
schaft , Erbschaftsangelegenh . , usw .
Strengste Verschwiegenheit zugesich .

Die kleine Continental -Schreibmaschine ,
die jüngere Schwester der berühmten

Continental -&tandard -Schreibma8chine
leistet gute Dienste auch im Bürobe¬
trieb . HauptVertr . der Continental -
Schreib -, Addifer . u . Buchungsmaschi¬
nen f . das Unterelsaß Friedrich Eich -
mtiller , Straßburg , Str . des 19. Juni
Nr . 13, Fernruf 2 66 23 . (73343

Patent -Anmeldungen fertigt an : Dipl .-
Ing . Torau , Straßburg , Hanauer Str .
Nr . 37 . — Telefon 4 01 92. (18781

Musikinstrumente , Noten , Bestandteile ,
Reparaturen . Verlangen Sie Vor¬
schläge beim bekannten Musikhaus
Schlaile , Karlsruhe , Kaiserstr . 96 .

Samen jeder Art , auch Vogelfutter , wie
jed . Jahr , erhalt . Sie i/m Frico -Samen -
haus (gegr . 1900) . Deutl . geschrieb .
Bestellungen mit genauer Anschrift
können eingesandt od . abgegeb . wer¬
den : Steinstr . 37,1 . , Kageneckerbruch
Nr .#19, Erdg ., od . im Briefkasten am
Verkaufsstand in der Markthalle Ait .
Bahnhof (Mitte ) . Alfred Rudioff . —
Erwerb - u . Gartenbaubetriebe nur ge ^
gen Abgabe ein . Verpflichtungsschein .
Wer liefert Gemüsepflanzen od . über -
nimmt Anpflanzungen ? (18392

Antoni , Damenfrisiersalon , LaDg© Str
Nr . 121, der bestbekannte Spezialist
f . haltbare , gute Dauerwellen , Was
serwellen , Haarfärben , usw (72 804

Nervenleiden -Heilinstitut Riehl , gegr .
1911, Sängerhausstr . 1. Neuzeitliche
Behandlung von 9—5 Uhr . (39392

Fußpflege . Schmerz ! . elektro '-chem . Be¬
handlung von 1-6 . Thiergarten ^ . 5 .

Zu verkaufen

Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualitäts¬
fabrikate , sofort bzw . kurzfrist . lief .
Ilhi 'Str . Lieferliste verfügbar . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls¬
ruhe , Markgrafenstr . 32 . Ruf : 86 56 .

Briefmarken -Handlung Walter Behrens ,
Braunschweig , Postfach . Das große
Spezialgeschäft v . Weltruf , das über
40 Angestellte beschäftigt WeTbe -
schrift . kostenfr . geg . Standesangabe .

Fläschch . u . Phiolen (3 gr .) Restpost .
m verk . Zuschriften unter 18 412 .

Wurfangel mit allem Zubehör . 100 RM .
zu verk . Erfr . u . A 18 656.

Fotoapparat 6x9 f . PI. zu verkauf . 75
RM . Anzus . Sonitag v . 9 -11 Uhr ,
Lindenfelsergasse 6, Erdg . links .

Einige hundert Luftschutzbetten ohne
Holz - u . Eisenscheine sof . abzugeben .
Gebr . Buckenmeyer , Schlettstadt .

Grauer W.-Mantel f. 14jähr . 40, - zu vkL
Neudorf , Spitalstr . 3 C, Erdg . (18539

Kommunionkleid , Organdi , kompl . , mit
Schuhen Nr . 37 , 120 RM . zu verkau
fen . Ang . unt . 18 689 an d . Str . N . N.

Gebr . Arbeitsschuhe, , Gr . 42, 15 RM.
H .-Straßensch . Gr . 42 , 8 RM . zu verk .
Anschrift erfr . u . A 18 632 Str . N . N.

Echt . Kristall , Karaffen u . Vasen , € 0-90
RM ., Kaffeemaschine , Nick ., 40 RM .,
Weingläser u . Mokkatassen 6-8 RM .
Stück , altes Porzellan 20-30 RM . zu
verkaufen . Angebote unter 18 828 .

H.-Armbanduhr z . verk . 50 RM. Königs ,
hofen , Kaiser -Julian -Straße 15, Erdg .

Kaufgesuche
Briefmarken , be -sond . gute Einzelmar

ken , von Sammler zu kf . ges . Briefe
mit näh . Angab , u. Y 31 549 an N . N.

Pelzhaus Brucker , An den Gewerbs
lauben 46, kauft zu den höchsten
Tagespreisen : Felle von Bisamratten ^
Maulwürf ., Iltissen , Mardern , Ftichs .

Neuw . D.-Lederhandtasche zu kaufen
gesucht . Angebote unter 18 423.

Lederner Reisekoffer zu kaufen ges
Angebote unter 18 830 an die N . N

Transmission , 4 m lang , 5 cm Durchm . ,
3 Böcke mit verstellb . Kugellagjer u .
vier versch . Bullis 300 RM . m verk .
Zuschriften unter 18 776 an die N . ,N .

Kohlebürsten f . Elektromotoren liefert
Emil Wodli , Tel . 2 82 49, Kronenburg .
Str . 43 . Bitte Muster mitbring . (72 567

Elektro -Schweißmaschinen für Punkt -,
Naht - und Stumpf schweißung . Kurz¬
fristig lieferbar . — Eiber & Sauter .
Stuttgart . Vertreter : Ing . G . Keller ,
Stra ßburg , Aurelienplatz 6 . (87 820

Rundsägemaschine mit Motor , wie neu ,
sow . 2rädr . schw . Autoanhänger sof .
zu verk . Betz , Hagenau , Apfelstr . 2 .

Schöne Kinderwagendecke , echt Pelz
m . Seide gefütt ., 65 RM . zu verkauf .
Angebote unter 18 825 an die N . N .

Addiermaschinen kurzfristig erhältlich .
J . Uhl , Roseneck 22 . (73355

Antiken Schrank an Privat zu verk .
Zuschr . u . 18 714 an die Str . N . N .

Prachtv . antik . Spiegel , Rokoko , mit -
telgr ., m . authent . schön geziert .
L .-XV .-Goldrahmen , 250 RM . zu verk .
Bruderhofgasse 17, II . links .

Orthop . Werkstätte Ruvel , Straßburg ,
Münstergasse 7. Individueile Anfer¬
tigung von Fußeinlagen geg . Knick -,
Senk - und Hohlfüße — Bandagen —
orthopädische Apparate — Kunst¬
gliederbau — 8anitätswaren . (71098

Bahn -Sammelverkehre nach dem Reich ,
Frankr ., Spanien , Ost - u . Nordstaat .
Schencker & Co ., Zweigniederl . Strbg .,
Alter Weinmarkt 1. Ruf : 258 .55-56 .

Gemälde u. Bilder kauft man am best .
im Fachgeschäft J . Schell , Küßstr . 7 .

Umzug ? — Ja ! Aber nur durch »Eitra «,
Karl Roos -Platz 27 . Ruf : 224 -66 .

Abschleifen von Fußböden . Elektrische
Bodenschleiferei H . Leopold , Straß¬
burg , Silbermannstr . 6 . Ruf : 2 36 74.

Künstl . Glieder , Orthopäd Appar ., ei¬
genes Fabrikat . Plattfußeini ., fertige
u . nach Maß . Reparat , aller Art . Sa -
nitätsgesch . Rothacker , Steinstr . 27

Warensendungen von und nach Frank¬
reich besorgt : Heppner , Speditions¬
gesellschaft , Straßburg -Neudorf , Kol -

marer Straße 43, 60/64 Fernruf Nr
4 05 14, 15, 16 u. 17. Eigene Nieder
lassung in Frankreich : Paris , 13, rue
F^nelon , X e. Ruf : Trudaine 14 53/54
und 36 55 ; Montreux -Chäteau (Terr .
de Beif .) , Grenzbahnhof Petit -Croix ,
Ruf : 25 ; Igny -Avricourt , 41, Grand ' -
rue . Ruf : 8 ; Beifort , 38 , fbg . d . France ,
Ruf : 1100 . Vom Militärbefehlshaber
in Frankreich , Pärls , zugelass . (72 616

Neue Pat .-Sprungf .-Matr ., 130x190 , 30, -
RM . zu vk . Anschr . erfr . u . A 18 780 .

2 Oelgemälde (Akte ) mit Rahm ., 52x92
cm , Stück 150, - RM . zu verkaufen .
Angebote unter 18 792 an die N . N .

Schönes antik . Oelgemälde , „ Mater Do¬
lorosa " , Deutsche Renaiss ., m . alt .
Rahmen , 60x48 , 250 RM ., zu verkauf .
Bruderhofgasse 17, II . links .

Dauerbrenner 60, -, Wanduhr 70, . zu vk .
Geisa , Weißturmstraße 42 . (18402

Kl . eisern . Füllofen 40 RM . zu verkauf .
Sängerhausstraße 5 , IV . , links .

Eis . Füllofen 40 RM . zu verk . Neudorf ,
Zellenberg e r Str . 7 , II . rechts . (18806

Alte italienische Geige , Stradivarius -
modell Cremona , 900, - RM . zu verk .
Zuschriften unter 18 756 an die N . N .

Radio , Regional , 4 Röhren , 200 RM .
D .-Sommer -Mantel , grau , 70 RM . D.¬
Kostüm , grau , 90 RM . Gr . 42 zu verk .
Anzus . v . 12-14 Uhr . Fridolinstr . 6,
4 . St ., links . (18 716

Radio Saba 250, - RM ., erstkl . Herren -
Anzug 80 RM ., mittl . Figur , zu verk .,
am liebst . Tausch geg . gute Schreib¬
maschine . Zuschriften unter 18 773 .

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schiltig
heimer Platz 12 . Tel . 2 19 46, 8traßb .

Gemäldegalerie . Wir übernehmen den
Verkauf nur erster Werke u . Meister
der Malerei des 15. bis einschl . 19.
Jahrhunderts u . kaufen solche Werke
selbst an . Angeb . u . Anfrag , mit aus -
führl . Angaben , Photo u . Preis erbet .
Scheuermann & Seifert , Berlin W 62 ,Kurfürsten str . 76/77 , Tel . : 21 44 06.

Möbeltransp . u Spedit innerhalb der
Stadt , sow v. u n . d . Reich . E Bour
& A Heyt , Steinstr . 16 . Ruf : 2 13

Radio , 4 Röhr ., 150,— , alte Kommode
25 RM ., Grammophon m . PI . 40 RM .
z . verk . Schluthfeldweg 106, I .

Herrenmantel , dbl ., mittl . Gr ., neu ,RM . 100, — zu verkaufen . Anzusehen
Jungferngasse 12, III . St . (18 717

Schöner Fuchspelz (Kohlfuchs ) , neu ,RM . 300 z . verk . Zuschr . u . 18 642
Skunks , naturf . Kragen , 125, -, Marnrut -

Pelz 125, -, 5 KeUnerkittel , weiß , 8t .
6, -, Kellnerfräckchen , schwarz , mit
Weste 10, -, Wandschirm , China , ge¬
stickt 50, -, gebr . Teppich , 3x4 m, 125, -
RM . zu verk . Von 10 bis 12 vormitt .
Erfr . Züricher Straße 38 , 1. St . (18812

Trauerkränze : Blumenhaus Durm , Ger -
bergraben 8. Fernr . 222 71. (71 868

Brothuhn -Damenhüte , Spießgasse 11.

H .-Anzug , neuw ., Gr . 1,72 , 100 RM .,2 Bettücher , neuw . je 25 RM . Angeb .
u . 18 741 an die Str . N. N .

Dunklbl . Rock m . Weste , fast neu , 60, -
RM ., Schneiderbüste 20, - RM ., Kin¬
derstuhl 20, - RM . zu verk . Blansche ,
Katharinengasse 3, 1. Stock . (18817

Dam .-Samtmantel , mittl . Gr ., neu , mit
Pelzaufsatz 120, -, sow . gebr . Herren -
Mantel , kl . Figur , 30, - RM . zu verkf .
Zornmühlengäßchen Nr . 5. (18805

Suche neuw . Fotoapparat , Leica oder
Contax . Angebote unter K 31 912 .

Ladeneinrichtung u. Geldschrank zu
kauf , ges . Ang . u. G . 31909 N . N

Ruderboot u . Fischernaohen zu kauf .
ges . Angeb . n . 18 713 a . d. Str . N . N.

Suche dringend vollständige Fließband¬
apparatur , jede Länge u . Breite , alt
od . neu , mögl . f. 220/380 Drehstrom .
Schwenkarmstanzen sowie Brücken -
stanzen zur Lederverarbeituing . An¬
gebote unter P 31 917 an die N . N,

Zu kauf , ges . : 1 Stück Nivellierinstru¬
ment , mögl . mit Zubehör , 1 Amboß ,
1 Feldschmdede , leichtere Stamm - od .
Steinwinden u . Ketten , Arbeitsklei -der
für größ . Person . Angeb7u . L 31 913.

Klein . Warmwasser , od . Dampfkessel f.
kl . Heizanlage , mit 4 -6 qm Heizfl ., zu
kaufen gesucht . Angeb . unt . S 31 919.

Gut erhalt . Häckselmaschine f . Motor
betrieb zu kauf . ges . Ang . u. E 31 872.

Preßlufthammer für Betonabbruch ,
mögl . mit Schlauch sof . zu kauf , ges ,
Zuschr . u . 18 712 an die Str . N . N.

Elektromotore (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS . gesucht . Emil Wodli , Kro
nenburger Str . 43 . Tel . 2 82 49. (72 568

Kabel für 4-PS .- Motor , 15—20 m , neu
oder gebr ., evtl . Tausch . Zuschriften
unter U 31 902 an die Straßb . N . N,

Starkes Herrenrad , auch ohne Bereifg .,
zu kaufen gesucht . E . Schmid ,
Freiburger Straße 39 , i. Laden . (18770

H.-Fahrrad , bereift , neuw . od. in prima
Zust .,- elektr .̂ Heizkiss ., 125 V. , sowie
gutg . Taschenuhr , zu k . ges . A . Ren -
ner , Schiltigh ., Klarastr . 8. T . 3 07 54.

D.-Fahrrad dringd . zu kaufen gesucht .
Preisangebote an Görner , Hagenau ,
Richthofen weg Nr . 5. (525

Kinderwagen , gut erh ., zu kauf , ges
Eller , Andernachstraße 1. (18761

Modern . Kinderwagen , Kinderwiege so¬
wie D .-Pelzmantel , Gr . 46 , zu kauf .
ge s . Angeb . u . 18 739 an die Str . N . N.

Guterh . Kinderwagen , dunkelbl . sof . zu
kauf . ges . Diedenbeck A ., Schwe¬
sterngasse 8. (18 724

Guterhalt . Kindersportwagen u . Kin¬
derpark zu kauf . ges . Mühr , Lange
Straße 42. (18 729

Stubenwagen od . hölz . Kinderbett mit
Matratze , alles in la Zustand z. k .
ges . A . Hoslin , Pergamenterg . 12, II .

Nähmaschine , gebr ., wenn auch repara -
turbed ., z. kf . ges . Ang . unt . 18 503 .

Nähmaschine , neuw ., versenkb ., preis¬
wert zu kaufen ges . Ang . unt . 2329
an die Straßb . N . N. in Schlettstadt .

Schreibmaschine , neu od . noch sehr gut
erhalten zu kauf , gesucht . Baumann ,
Strbg . -Ostwald , Forellenweg 1. (18827

Schreibmaschine , gebr . , gut erh . Angeb .
m . Angabe des Fabrikats u . Preis unt .
W 31 885 an die Straßburger N . N .

Cuterhalt , gebrauohsf . od . neue Näh -
masoh . zu kauf , ges . Zuschr . u . 18 748

Additionsmaschine zu kauf , gesucht .
Angeb . u. F . 31 908 an die Str . N . N.

Gebr . Matratze , nur Roßhaar , Tampiko
oder Fiber zu kaufen gesucht . Hurst ,
Lange Straße Nr . 86. (18791

Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor -
duan .gasse Nr . 19, bei der Münster¬
post , kauft sündig , auch auswärts ,
Antiquität , zu gewissenhaft . Preisen .

Perserbrücke u. 1 P. gr . China -Vasen z.
kaufen gesucht . Ang ebote u . 18 636 .

Teppich , Brücke od . Läufer zu kaufen
gesucht . Zuschriften unter 18 413.

Oelgemälde , Landschaften od . Blumen ,
19 . Jahrdt . , zu kaufen gesucht . An¬
geb ote i^ erl8 635 a : d: Str ! N! >f .

Guterhalt . Linoleum 3 b. 4 m z . kauf .
ge s ., Humbert , Antwerpener Ring 75

Elektr . Kochherd zu kaufen gesucht .
Angebote unter 18 829 an die N. N .

Emaill . Gasherd m . Backofen sow . gut .
H . -Armbanduhr zu kaufen gesucht .
Angeb . u . 18 655 an die Str . N . N.

Guterh . Radio zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter 18 782 an die N . N.

Guterh . Radio zu kaufen ges . Richter ,
Neudorf , Menagerie weg 36 . (18753

Batterieempfänger z . kauf . ges . Angeb .
an Withmer , Antwerpener Ring 9.

Koffergrammophon zu kaufen gesucht .
Ang . u . HA 527 an d . N. N., Hagenau .

Kaufe alte Grammophonplatt , u . elekt .
Plattenspielermotor event . Tausch
mit 1 Paar neue Steppdecken . Zu¬
schrift u . 18 737 an die Str . N . N.

H .-Anzug u. W .-Mant . f . schl . Fig ., 1,75
groß , zu kf . gesucht . Ang . u . 18 308 .

Windjacke , neu od . gut erh ., zu kauf ,
ges . Größe 54, gr . Figur . Angeb . unt .
57 569 an die N. N . in Schlettstadt .

Theater der Stadt Straßburg
Sonnt ., 24 . Jan ., 11 U-, in der Landes

musikschule : 4 . Morgenkonzert . —
14 Uhr : Ballett - Abend . E . n. 16 Uhr
KdF . -Gruppe 2 B. — 18.30 Uhr :
„ Wiener Blut " . Ende 21 Uhr .

Montag , 25. Jan . , 15 Uhr : »Angelika «.
E. 17.30 . Geschlossene Vorstellung .

Dienstag , 26. Jan . , 15 Uhr : »Peterchens
Mondfahrt «. E . 17.30 .
— Um 18.30 : »Angelika «. E. geg . 21 .
Stamms . B 12 .

Mittw ., 27 . Jan . , 19 U. : im Sängerhau « :
7. Sinfoniekonzert . E . 21 .
— Um 18.30 : » Das Käthchen v. Heil¬
bronn « . E. nach 21. Stamms . D 11 .

Donn ., 28 . Jan ., 15 Uhr : »Peterchens
Mondfahrtc . E . 17.30.
— Um 18.30 : » Ich brauche dich «. E ,
21. Stamms . F 10 .

Freit . , 29 . Jan ., 18.30 :- » Die Fleder¬
maus «. E. nach 21 .30. KdF . Gruppe B .

Samst . , 30 . Jan . , 18 U. : »Zar und Zim <
mermann «. E . geg . 21 .

Sonnt ., 31 . Jan ., 10 .45 : » Wiener Blut «.
E. 12.15 . Geschlossene Vorstellung .
— Um 18.30 : » Das Käthchen v . Heil -
bronn «. E. nach 21. Geschl . Vorst .
— Um 19.30 : im Sängerhaus : Volks -
konzert der NSDAP .

Veranstaltungen
Konzertdirektion J . Vogelweith . Sie

hören das diesjährige große Akkor¬
deonkonzert Sonntag . 24 . Jan ., um 15
Uhr , im Sängerhaus , gespielt von der
Akkordeonspielgemeinscha ft Straß¬
burg , Leitg . O. Dhiebolt , sowie vom
Orchester des Musikseminars f . Har¬
monikalehr . Trossingen , Leitg . Franz
Krieg . Mitwirkung Julia Maier , So¬
pran , u . Ly Braun , Akkordeon , Stutt¬
gart . Vorverk . Musikhaus A. Vogel¬
weith , Spießg . 19 , sowie in der Ak¬
kordeonschule Dhiebolt , Meiseng . 22 .

Sport - Veranstaltungen
Stadion Kibitzenau . 15 Uhr : Sportgem .

ff I — Nibelungenelf Wehrmacht , Lu -
növille . 13.15 Uhr : Sportgem . ff II —
Mars Bischheim II . (39473

Rasensport • Club Straßburg , Sonntag ,
24. Januar 1943 — Stadion Meinau :
15 Uhr : Fußball : RCS2— Reichsbahn .
10 Uhr : Fußball : RC&.HJ . l —SVS .HJ . l
10 Uhr : Fußb . : RC &.HJ2 — Vendenhm .

Heute um 14.30 Uhr das Großspiel FV .
Hagenau — Rasensportclub . (65052

Filmtheater
UT . : 2 . Woche : »Hallo Janine «. Jgdvbt .

Beginn 2 , 4.30 , 7 Uhr . Hauptfilm 2 .40 ,5, 7.50 Uhr . Vorverkf . heute 10— 12.
UFACAPITOL : 2. Monat . » Die golden «

Stadt «. Jgdvbt . Beginn 2 , 4.30, 7 U .
Hauptf . 2 .30, 5, 7 .30 U. Vorvkf . 10- 12.
Nur noch bis einschließl . Donnerstag .GLORIA : 4. Woche . »Heimatland «. Jgd .
ab 14 J . Vorvk . heute 10-12 u . ab 1.30 .

ARKADEN : 2. Woche . »Lauter Lügen «.
Jgdvbt . Heute Vorverkf . 10—12 Uhr .

SCALA : »Im Schatten de « Berges «.
Jgdvbt . , Heute Vorverkf . 10—12 Uhr .

PALAST : »Temperament för zwei «. —
Jugendverbot .

ZENTRAL : 2 Woche . »Kriminalkom¬
missar Eyok «.

EDEN : » Angelika « .
Schiltigheim , Weißer Saal : bis einschl .

Mont . : »Zwei in einer großen Stadt «.
Jugendfrei .

Bischheim , Löwen -Lichtsp . : bis einschl .
Montag : »Zwischen Himmel u. Erde «.
Jugend verbot .

Kronenburg , Zentral : » Gefährliche
Frauen « . Jugendverbot .

Königshofen , Rex : 3 u. 7 Uhr : »Der alte
und der junge Könige . Jugendfrei .

Barr , Filmtheater : Heute 2 .30, 5, 7.30 :
»So ein Früchtchen «. Jugd . ab 14 J .

Gebr . u. guterhalt . Weste od . ganzer
Anzug , f . Jung . v . 17 -18 J . zu kauf .
ges . Angeb . m . Preis u. 18 725 .

Hose u. Mantel ges ., womögl . feldgrau .
Zuschriften unter 18 765 an die N. N .

Damen -Garderobe , neuw ., Gr. 46 , und
Dam .-Handtasche zu kaufen gesucht .
Angebote unter 18 819 an die N. N .

Eleg . Pelzmantel , Gr. 48 , zu kauf . ges .
Preisangebote u . G 3 1 799 an d . N. N .

D.-Pelzmantel , 44/46 , z<u kauf . od . geg .
neuw . Radio bei Au -sgleichzahlg . zu
tauschen gesucht . Angebote u . 18 757 .

Zu kauf , ges . : guter Pelzmantel (kurs¬
haarig ) , Gr . 48-50, nur gute Qualität ,
H . -Sport - bzw . Strapazierkleider , 46
bis 52, gute Qiialit . Ang . u , MT 31 914.

Neuwert . Pelzkrawatte zu kauf . ges .
Ang . u . 18 742 an die . Str . N. N .

2 gut erhaltene IIltispelze zu kauf . ges .
Angeb . n . 18 744 an die Str . N . N.

Guterh . W.-Mantel t . Mädchen v . 13-14
Jahr , zu kauf . ges . Brüla , Eckbois¬
heim , Wolfi &heimer Str , 44 . (18809

Schw . D.-Jaokettkleid , Gr. 44/48 , gute
Arbeit , xu kauf , ges . Ang . u . 18 754 .

Suche für d. Arbeiterinnen uns . Fabrik
in Sulzbach gebr . Kleider , Wäsche ,
Bettücher u . Handtücher , die Sachen
könn . auch reparaturbedürftig sein .
Anschrift erfragen unter A 18 787.

Guterhalt , leinene Bettwäsche z . kauf .
ges . Zuschr . u . 18 747 an d. Str . N. N .

Neue Küchenhandtücher u. Handtüch .
z. kauf . ges . Zuschr . u . 18 715 .

Mädchenschuhe , Gr. 38 , zu kauf . ges .
Zuschriften unter 18 411 an die N. N .

Münz . u. Fam .- Wappen zu k. V . Reppel ,
Kronenbg ., Bastianstraße 15 . (17 883

Ehering od . 5 gr . Gold v . Priv . zu
kauf , ges . Linder , Alphornstr . 2 .

Gold , Silber , alte Münzen kauft Stöhr ,
Hagenau , Adolf -Hitler -Str . 65 . (64961

Frühvorstellung im UFA -Capitol . Zum
fünften Mal ! Wiederholung . Sonntag ,
24. Januar 43 , 10 Uhr vorm ., Safari ,
40 000 km mit Wilh . Eggert quer d .
Afrika . Ein Film voll Abenteuer und
Spannung . U. a . sehen Sie die in¬
teressanten Zwergvölker , den Staat
des Königs Missa von Mangbettu
mit seinen 1500 Frauen , den größten
Harem der Welt , kultische und ero -
tische Tänze n . a . m . Jugendfrei .

GLORIA -PALAST : Sonntag vormittag
11 Uhr Wochenschau und Kulturfilm .
Jugendfrei . Kleine Preise . (30382

Unterhaltung
Hotel Rotes Haus , Karl -Roos - Platz .

Tägl . 5 Uhr Konzerttee . Kflnstlerkap .
D-ZUG Weindiele 8 Uhr abends . (38 621
Zum weißen Röß 'l, Meisen ^ . 3. Ruf :

2 54 59 . Tägl . ab 5 Uhr : Die rieben
Damen m . Kapellmeister Timmerbeul .

Bei Heitz , Teesalon . Kapelle Irene
Schmitt mit ihren Solisten . (73 282

» Großgaststätte Terminus « : Samstag u .
Sonntag ab 17 Uhr : Konzert . (38459

Variete Mühle , Lange Straße 55. Ruf :
24 238 . Beg . 19 .30 , sonn - u . feiert . 16
n . 19.30 . Tägl . gr . Variete -Programm :
»Sensationsnu &nmern d. Weltbühnen «.

Schirmann - Bühne : Das Variet6 -Progr .
das für sich selbst spricht . Tägl . ab
20Uhr . Mittw . , sonn - u . feiert ». : Nach -
mittagsvorstelluug 15.30 Uhr . (39 164

Bei Heitz , Varietö - Kabarett . Tgl . 19.45 :
120 bunte Minuten . Mittwochs , sonn -
u . feiert ., 15.30 U . , Nachmittagsvorst .

Münchner Hofbräu , »Tiefen Keller «,
Gasthaus , bekannt in Stadt u„ Land
für gut Speis u. Trank . Jeden Sams
tag und Sonntag : Kflnstlerkonzert .

Rio . Roter Saal , Karl -Roos -PL Nr . 9 ,
Tägl . ab 20.30 Uhr : Unter halt -Musik .

Großgaststätte »Zum Tiger «, Weißturm -
str . 5. Jed . Abd . Konzert xl Variete .

Verloren
Tasche mit Lebensmittelmarken u. a .

Ausweisen Samstagvorm . verloren .
Abz . gegen gute Bei . Dr . Beckstaedt ,
Neudorf , Schlageterstr . 11, II . ( 18 851

4 Kleiderkarten , Nr . 3 u . 4, am Samst ..
23. Jan . , a . d . Nam . Liesel Hühner u .
Karl Rutz , Marktgasse 6, III . , lau¬
tend , verl . Gegen • gute Belohnung
abzugeb en an obige Adresse . (18 853

Braune Aktentasche von Ruprechtsau ,
Wörthg ., Mittelauweg , An der Pap .
Fabrik , III weg bis R . -Ley -Str ., Bisch
heim , am 23 . 1. zw . 6-7 Uhr verl . Inh .
Fahrr .-Pumpe u. Pel , Abz . g . Bei . b .
Veidt , Bischheim , Rob .-Ley -Straße 13.

Verloren Donnerstag abend nach 6 Uhr
gr . blaue Schalkapuze mit großer Sil
berbrosche v . Bhof . bis Bahnsteig V
Barr . 10 RM . Belohnung . Abzugeben
Pfrimmer , St . -Johannes -Staden 7.

D .-Pelz , Skunks , am 21 . 1. im Zuge 1.03
Uhr , Bischheim n . Sesenheim , liegen

»gelassen . Zweckdienl . Ang . erbet . Ch .Weiß , Strbg .-Bischheim , Leiergasse 3 .
Gold ., zis . Drehbleistift am 21 . 1. morg .

auf d. Weg Daniel -Hirtz -Str ., Antw .
Ring , Kehl/Bhf . verlor . Abz . g . Bei .
Fölsch , Strbg ., Daniel -Hirtz -Str . 15.

Graue Schnauzerhündin , auf Anni hör .,
vor zehn Tagen abhanden gekommen .
Vor Ankauf wird gewarnt . Wiederbr .
erhält Belohn . Gasthaus »Zum Trom¬
peter «, Straßburg , Vogesenstraße 78.

Gefunden
Truthahn zugelaufen . Erfrag . Ziegler ,

Steinstr . 40. Fernruf 2 69 64. ( 18820

Mutziger Bierhalle . Sohirmanns Groß
gaststätt . : Neue deutsch -ital . Künst -
lerkapelle : Gustav Milberger mit sei -
nen Solisten . (73 334

Cafe Odeon , K. -Roos -Pl . Täglich ab 16
Uhr d . berühmte Künstlerkap . Batal .

»Zum Schützenkeller «, Laternengas ^e 6,Bes . : E . Großhol « , täglich ab 18 Uhr
spielt eine Abteiig . der Sch utzpolizei

Verschiedenes
Die gegen Eugen Bronner , Kaufmann in

Westhofen , gemachte Anschuldigung ,nehme ich mit dem Ausdruck des
Bedauerns al« unwahr zurück . Georg
Meyer , Landwirt , Westhofen . (70 682

Gemütl , Heim in Etnfamilienh ., Vorort
StraBb . zu . ergeben . Schallhausser ,
Mittelhausbergen , A .-Hitler -Btr . la .

Zwei berufst . Damen mit möbl 4-Zim .-
Wohng . such , eine dritte Mitbewoh
nerln . Angebote unter 18 403.

Der Herr , der am Sonata * nach d. Spiel
Racing —Mülhausen L Gasthaus „ Zur
schönen Aussicht " (Kacingstadion ) .
Kolmarer Str . , mH mir über den Tod
meine « Sohnes Albert gesprochen hat ,ist gebeten , rw . nlh . Ausk . seine An¬
schrift anzugeben . — FamiMe Albert
Thomas , Neudorf , ZlegelaustraSe 25 ,ginterhau « . (18

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

Hagenau . Wer erteilt Dame Schreibm .-evtl . Stenogr .-Unterricht ? Ang . unt .HA 520 an die Str . N. N. Hagenau .
Buchhaltung ! Jahresabschluß durch

Fachmann , auch f . Kleingeschifte . —
Angeb . unt . HA . 68 008 an di « Straßb .N . N. in Hagenau .

Werbe - Anzeigen

Cesohaftsverlegung
Kartonagenfabrik

Josef Kretz
(früher St .-Marx -Gasse 11) %

befindet sich jetzt

Dreizehnergraben 41
Fernruf 2 18 43

Winfeithur
Unfall - . Haftpflicht -,

Kraftfahr -

Vfenicftevuitqen
Subdirektion Straßburg/Els .

Karl -Roos -Platz 9.

JKli«rb « ll *c fcb*rall .gfs «eM

Brief¬
marken

Ankauf . Schätzungen ,
Verwertung von Nach,
lassen . — Auktionen .

Edgar Mohrmann,
Briefmarken -Fachgeschäft

TL vereidigt . Briefmarken -Versteigerer .
HAMBURG 1, Speersort 6,

Telegr .-Adr . : Edmoro . Tel . 33 40 83/84.
• • • •

& PEDI ^ 9

KHASANA
KOSMETISCHE
WELTMARKEN

SCHRAUBEN
in blank gedrehter , blank gepreßter
und vergüteter Ausführung nach OIN

Sonderanfertigung aus jedem Werkstoff

H . K. WESTENDORFF
DUSSELDORF S7

Reuk besserpflegen dennje,
IM Mufo darum

öfters miHauwar .
mem Wasser spülen,
stets nurmitgutvr
Füllha Itertirite Füllen

KLEINMATERIAL .
SCHRANKE

ir -j » -a « "s EH
"r%-

WmJ MTmig *W r -

ES BEBE
In Ganzstahl mit Holzschubkosten
' 400 ra ix. », 500m « Inf. 1800 mm hoch,ouch doppalwtig ■ 900 mm tief . Ferner!

Stahlrohr - Regals
Blechiagerungs - Regale

Stabeisen - Regale und -Ständer
Kleinmaterial - Regale

Oos Serienherstellung

(yibrÜkLe )L4 jb .
BETRIEBS- UNDLAGER-EINRICHTUNGEN
LEICHLINGEN 43 RHEINLAND

Wers |
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